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Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu, die Feiertage stehen vor der Tür und viele freuen sich auf ein 
paar freie Tage zwischen den Jahren.
Dies ist auch Zeit für mich, die Geschehnisse des vergangenen Jahres in unserer Gemeinde im Sinne 
einer Chronik zusammenzufassen, ohne Anspruch auf Vollständigkeit.

Der Jahreswechsel ist mit Unsicherheit verbunden. Nach wie vor herrscht Krieg mitten in Europa und 
ein neuer aufflammender Konflikt in Nahost beunruhigt die Welt. Wir haben in allen Lebenslagen mit 
steigenden Kosten zu kämpfen und über allem spüren auch wir hier in Europa die Klimakrise.
Nicht zu vergessen, dass immer noch vorhandene Corona-Virus, der Fachkräftemangel und das Ende 
der Null-Zins-Politik. Das gleichzeitige Auftreten dieser Krisen fordert unseren Staat, die Gesellschaft 
aber auch unsere Gemeinde in nie gekannter Form. Hier wird uns nun auch einmal bewusst, dass die 
staatliche und kommunale Leistungsfähigkeit begrenzt ist.

Über das Jahr 2023 gibt es aber natürlich auch vieles Positives zu berichten. Dank der Unterstützung 
aus der Bevölkerung war es uns möglich, geflüchtete Menschen bislang privat gut unterzubringen. 
Hierfür bedanke ich mich bei allen Vermieter und hoffe, dass wir auch weiter zurechtkommen werden.
Auch investieren wir ständig in die Entwicklung unserer Gemeinde und in die Erneuerung oder 
Verbesserung der Infrastruktur. So konnten wir im vergangenen Jahr beispielsweise einige Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen in Angriff nehmen. Mit der Erneuerung der Hauptstraße-Nordseite wurde ein 
großes Projekt gestartet, weitere Kita-Plätze wurden geschaffen durch den Neubau von 
Kindertagesstätten in den Ortsteilen Holterfehn und Potshausen, das Naherholungsgebiet Idasee 
weiter aufgewertet, sowie die Sanierung des Rathauses mit Aufwertung des Umfeldes sind 
weitestgehend abgeschlossen.
Seit Anfang des Jahres läuft der Glasfaserausbau auf Hochtouren und ich hoffe, dass dieser in 2024 
abgeschlossen werden kann.

Liebe Leserinnen und Leser, erleben Sie auf den nächsten Seiten noch einmal einen Rückblick in das 
vergangene Jahr. Vieles ist vorangebracht worden und dafür gilt mein Dank allen Beteiligten aus dem 
Gemeinderat und der Verwaltung, aber auch ganz besonders unseren ehrenamtlichen Engagierten und 
Vertretern aus Institutionen und der Bürgerschaft. Der Rückblick ist für mich ein Ansporn für unsere 
weitere Arbeit. Gemeinsam mit Ihnen möchte ich alles dafür tun, dass auch die nächsten 
Jahresrückblicke eindrucksvoll zeigen, was in der Gemeinde Ostrhauderfehn geschafft werden kann.

Im Namen von Rat und Verwaltung wünsche ich Ihnen alles Gute für das Jahr 2024!

Ihr Bürgermeister

Im Dezember 2023
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I. Hauptverwaltung

1. Hauptamt

Sitzungen des Rates der Gemeinde Ostrhauderfehn

Im Jahr 2023 fanden fünf öffentliche Sitzungen des Rates im neuen Vereins- und Gemeinde-
zentrum „Alte Volksschule II“ an der Kirchstraße statt. 
Zwölf nicht öffentliche Sitzungen des Verwaltungsausschusses und eine öffentliche 
Fachausschusssitzung wurden durchgeführt.
Alle öffentlichen Sitzungen fanden im neuen Vereins- und Gemeindezentrum statt. Nach 
Abschluss der Umbaumaßnahmen im Rathaus wurden die nicht öffentlichen Sitzungen im 
Konferenzraum des Bürgermeisters durchgeführt.
Hier finden nunmehr auch alle anderen Besprechungen die in größerer Runde abgehalten 
werden statt.

Rat

- Fraktionen
Dem Rat der Gemeinde Ostrhauderfehn gehören 28 Mitglieder an. Er besteht aus der Gruppe 
SPD/Bolland mit 10 Mitgliedern (SPD 9; Einzelratsmitglied Johannes Bolland), der Gruppe 
UWG/CDU mit 15 Mitgliedern (UWG 7, CDU 8) und der Fraktion Bündnis90/ DieGrünen mit 
drei Mitgliedern.
In 2022 änderten sich die Fraktionsstärken, da Johannes Bolland aus der UWG austrat und sich 
als Einzelratsmitglied der SPD angeschlossen hat. Die neue Gruppe nennt sich wie schon oben 
genannt „SPD/Bolland“.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 01.07.2023



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2023 

3

Die UWG hat eine neue Vorsitzende bestimmt. Karina Maria Behrens ist in diesem Amt die 
Nachfolgerin von Lars Krummen. Neue zweite Vorsitzende ist Nicole Beck.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 09.08.2023

- Ratsmitglieder
Frau Denise Keintzel (BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN) hat ihr Mandat aus persönlichen Gründen am 
30.04.2023 niedergelegt. Dies wurde in der Sitzung des Rates am 29.06.2023 festgestellt.
Für sie rückte Horst Tinnemeyer nach. In der gleichen Sitzung wurde er auf seine Pflichten als 
Mandatsträger hingewiesen und vom stellvertretenden Bürgermeister Jörg Schlörmann 
förmlich verpflichtet.

- Bürgermeister
Bürgermeister Günter Harders konnte aufgrund gesundheitlicher Probleme für mehr als ein 
halbes Jahr seinen Dienst nicht ausüben. Nach seiner Genesung nahm er die Dienstgeschäfte 
im Sommer des Jahres wieder auf. In der Zeit seiner Abwesenheit vertrat ihn die allgemeine 
Vertreterin Lydia de Boer. Repräsentative Aufgaben nahmen in dieser Zeit seine Vertreter, die 
stellvertretende Bürgermeisterin Tina Bents (UWG) und die stellvertretenden Bürgermeister 
Burchard Esders (CDU) und Jörg Schlörmann (SPD), wahr.
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 14.07.2023

EU-Gemeinderätin
„Europa fängt in der Gemeinde an.“ Unter diesem Titel hat die Europäische Union ein Projekt 
ins Leben gerufen, dass ein europäisches Netzwerk aus gewählten Lokalpolitikern schaffen 
soll, die EU-Themen zwischen europäischer und lokaler Regierungsebene vermitteln.
Ziel ist es, in möglichst vielen deutschen Städten und Gemeinden eine Bürgermeisterin oder 
einen Bürgermeister oder aber eine/n gewählte/n Vertreterin oder Vertreter als Europa-
Gemeinderätin oder Europa-Gemeinderat zu gewinnen.

Europa erlebt bewegte Zeiten und die Bürgerinnen und Bürger in Deutschland haben Fragen 
zur Zukunft. Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter sind dabei wichtige und oft erste Ansprechpartner, wenn es um die 
wirtschaftliche, politische und soziale Entwicklung Europas geht. Denn viele Entscheidungen, 
die auf europäischer Ebene getroffen werden, wirken bis weit in die Gemeinden. Aus diesem 
Grund wurde die Initiative „Europa fängt in der Gemeinde an“ ins Leben gerufen.

In der Gemeinde Ostrhauderfehn hat sich Ratsvorsitzende Janneke Groote (SPD) dazu bereit 
erklärt, dieses Amt ehrenamtlich zu übernehmen. Nachdem ihre Bewerbung durch die 
Europäische Union bestätigt wurde, steht ihrer Tätigkeit als EU-Gemeinderätin nichts mehr im 
Wege.
Ihr Aufgabengebiet erstreckt sich u. a. auf das Vermitteln von Wissen, Erfahrungen und 
Kontakten an die Bürgerinnen und Bürger sowie das Herantragen von Anliegen an 
europapolitische Akteure.
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 28.10.2023

Seniorenbeirat

Im Seniorenbeirat der Gemeinde Ostrhauderfehn arbeiteten in 2023 mit:

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

(u.R.v.l.n.r.) Wilfried Witt, Wilfried Stolzenberg, Manfred Schulz, Hubert Fennen
(o.R.v.l.n.r.) Christa Witt, Dörte Dombrowski, Marina Stolzenberg, Sylvia Lünemann
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 02.03.2023

Der Seniorenbeirat führt in regelmäßigen Abständen, meist monatlich, für alle Bürgerinnen 
und Bürger ab dem 60. Lebensjahr aus der Gemeinde Ostrhauderfehn Veranstaltungen durch.
Die gemeinsamen Mittagessen und bunten Nachmittage sind immer sehr gut besucht. In 
diesem Jahr wurde zum ersten Mal für die Senioren*innen eine informative Busfahrt durch 
die Gemeinde Ostrhauderfehn angeboten.    
Aber auch Vorträge, Seminare und Kurse beinhalten das Angebot des Seniorenbeirates.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 16.09.2023
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Personal
- 40jähriges Dienstjubiläum
Karin Holtmann und Rita Santjer feierten am 01.08.2023 das 40jährige Dienstjubiläum. Beide 
begannen ihre Ausbildung am 01.08.1983 bei der Gemeinde Ostrhauderfehn und sind ihr bis 
heute treu geblieben.
An ihrem Ehrentag wurden sie von den Kolleginnen und Kollegen von zu Hause abgeholt und 
durften mit einem Tandem zur Arbeit radeln.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 04.08.2023

- Weitere Dienstjubiläen
Eine Ehrung von langjährigen Mitarbeiter*innen  der Gemeinde Ostrhauderfehn im Rahmen 
einer Personalversammlung fand im September im Vereins- und Gemeindezentrum statt. 
Geehrt wurden: Gerhard Heidfeld, 10 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn, Bauhof
                              Natalia Rausch, 10 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn, Rathaus
                              Jörg Bruns, 10 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn, Rathaus
                              Britta Bothen, 20 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn, Rathaus
                              Bianca Tinnemeyer, 30 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn, Rathaus
                              Annette Park, 30 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn, Kita Farbenwelt
                              Ilona Wortmann-Götz, 25 Jahre öffentlicher Dienst, Grundschule Holtermoor
                              Sandra van der Laan, 25 Jahre öffentlicher Dienst, Kita Farbenwelt
                              Ilona Harders-Bluhm, 25 Jahre öffentlicher Dienst und Gemeinde, GS Ofehn

Photo: Annika Hinzmann, Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Verabschiedung in den Ruhestand
Gerlinde Straatmann, Schulsekretärin der Grundschule Holtermoor, wurde am 01.04.2023 in 
den Ruhestand verabschiedet. Mehr als 27 Jahre hat sie das Sekretariat an der Schule geführt. 
Die Verabschiedung musste coronabedingt auf Mitte April verschoben werden.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 19.04.2023

Organisation

Im Rahmen der Sanierung des Rathauses wurde eine neue Telefonanlage installiert. Die 
Telefonnummer wurde beibehalten, lediglich die Durchwahlnummern wurden geändert. Alle 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen  haben nun 4stellige Durchwahlnummern.
Die Nummernblöcke wurden an die Fachbereiche angepasst und können beliebig erweitert 
werden.

Schöffenwahl 2024 bis 2028

Bis zum 06.03.2023 hatten Interessierte die Möglichkeit, sich um das Amt als Schöffe bzw. 
Schöffin zu bewerben.
Eine Liste mit den eingegangenen Bewerbungen wurde dem Rat in seiner Sitzung im Juni zur 
Beschlussfassung vorgelegt. Der Schöffenwahlausschuss hat im Herbst aus eine Auswahl aus 
den Bewerbungen getroffen.
Für das Amtsgericht Leer wurden Mareike Weckwert und Klaus de Boer benannt. Für das 
Landgericht Aurich Gerta Waden und Britta de Buhr-Hollatz.



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2023 

9

Ehrung von Ehrenamtlichen

Im Rahmen der Veranstaltung „Freiwillig anpacken in Ostrhauderfehn“ des Landkreises Leer, 
die am 13. April 2023 im Vereins- und Gemeindezentrum an der Kirchstraße stattfand, wurden 
Mitglieder aus Ostrhauderfehner Vereinen für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt.

Die Ehrung für ehrenamtlich besonders engagierte Bürger*innen ist zu einer schönen 
Tradition geworden. 18 verdienstvolle Ehrenamtler*innen erhielten aus den Händen der 
allgemeinen Vertreterin des Bürgermeisters Lydia de Boer eine Auszeichnung. In ihrer Rede 
dankte de Boer den Ausgezeichneten, die stellvertretend für viele andere ehrenamtlich 
Engagierte in der Gemeinde Ostrhauderfehn stehen, für ihr herausragendes Engagement. Sie 
sagte: „Das Vereinsleben hier im Ort ist ein großes Aushängeschild für die Gemeinde. Sehr 
viele Angebote werden durch die Vereine vorgehalten. Aber auch bei den Festen im Ort 
beteiligen sich die Vereine aktiv. Ob Straßenfest oder Weihnachtsmarkt, wenn in 
Ostrhauderfehn etwas los ist, sind alle mit tatkräftiger Unterstützung dabei und man kann sich 
auf die Vereine und ihre Mitglieder verlassen. Das ist für die Verwaltung keine 
Selbstverständlichkeit.“

Folgende Personen wurden geehrt:

Internationaler Rasse- Jagd –u. Gebrauchshundeverband e.V. Ortsgruppe Ostrhauderfehn
25 Jahre: Frau Silvia Hamphoff

TSV Ostrhauderfehn e.V.
30 Jahre: Herr Lukas Hanneken
30 Jahre: Frau Ingrid Hanneken
30 Jahre: Herr Michael Neeland
30 Jahre: Frau Manuela Neeland
30 Jahre: Herr Stephan Reents
28 Jahre: Herr Jens Siemers
26 Jahre: Herr Helmut Knorr
26 Jahre: Herr Dieter Schliep

Schützenverein Ostrhauderfehn e.V.
41 Jahre: Herr Uwe-Manfred Schmidt
32 Jahre: Herr Wilhelm Trey
31 Jahre: Herr Uwe Ahrens
31 Jahre: Herr Helmut Griese
26 Jahre: Herr Frank Bolland
26 Jahre: Herr Heinrich Pleis
26 Jahre: Herr Jens Roskam
25 Jahre: Herr Antonius Feldkamp

Kaninchenzuchtverein I44 e.V.
über 40 Jahre: Herr Erich Tammling 
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Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

25jähriges Bestehen der Osterfehntjer Spölkoppel

Die Osterfehntjer Spölkoppel feiert in diesem Jahr das 25jährige Bestehen. Die Gruppe wurde 
1998 gegründet und führte seit dem in jedem Jahr, ausgenommen in Zeiten der Corona-
Pandemie, zum Straßenfest im Oktober ein plattdeutsches Theaterstück auf.
Ein ganz besonderes Highlight in den letzten 25 Jahren war die Aufführung des Stückes 
„Lü,Lücht und Leevde“ anlässlich der 250-Jahr-Feier 2019 an der die Osterfehntjer Spölkoppel 
mitgewirkt hat.
 

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 29.09.2023
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2. Standesamt

Anzahl der Eheschließungen

Die Zahl der Eheschließungen nahm im Jahre 2023 leicht ab. 51 Paare gaben sich das Ja-Wort. 
40 davon in der Mühle Idafehn und 11 im Trauzimmer im Rathaus. 

86 Sterbefälle (52 Männer und 34 Frauen) wurden aufgenommen und beurkundet. Davon 
verstarben 26 Bewohnerinnen und Bewohner des Pflege- und Wohnparks „Haus zwischen den 
Wieken“ und  16 des Pflegeheims „Sonnenhaus Idafehn“.

85 Personen traten aus der Kirche aus. 68 aus der evangelischen Kirche und 17 aus der 
katholischen Kirche. 

Im Sachbereich Rente wurden 2023 94 Anträge auf Versichertenrente, Hinterbliebenenrente, 
Kontenklärungen usw. aufgenommen. 

3. Gleichstellung

Die Gleichstellungsbeauftragte Kerstin Benedix hat in 2023 an verschiedenen 
Personaleinstellungsgesprächen und Sitzungen des Rates teilgenommen und wurde zu 
Entscheidungen gehört.
Am Frauentag, 08.03.2023, hat sie an Frauen Blumen verteilt und ist mit vielen Frauen im 
Rathaus, auf dem Bauhof, im Flüchtlingsstützpunkt und auf der Straße ins Gespräch 
gekommen. 
Ein ehrenamtlicher sowie ein offizieller Sprachkurs im Fehnhaus hat Frauen die Möglichkeit 
geboten, deutsch zu lernen. Für geflüchtete Menschen fand im Fehnhaus ein Gesprächskreis 
zum Thema Frauenrechte statt.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Eheschließungen 58 57 69 55 67 64 65 59 63 73 51
davon i. d. Mühle 30 31 38 34 41 35 43 41 50 52 40
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II. Familie und Soziales

1. Schulen

Statistik der Schülerzahlen

Bestand lt. Angaben der Schulen

Jahrgang Einschulung Grundschule
Ostrhauderfehn 

(255)

Grundschule
Holtermoor

(186)

Summe

(441)
01.10.2016-30.09.2017 2023 (1) 62 52 114
01.10.2015-30.09.2016 2022 (2) 75 58 133
01.10.2014-30.09.2015 2021 (3) 58 38 96
01.10.2013-30.09.2014 2020 (4) 60 38 98

Prognose laut Meldedaten

Geburtszeitraum Einschulung Grundschule
Ostrhauderfehn

Grundschule
Holtermoor

Summe

01.10.2017-30.09.2018 2024 78 46 124
01.10.2018-30.09.2019 2025 81 38 119
01.10.2019-30.09.2020 2026 68 43 111
01.10.2020-30.09.2021 2027 70 48 118
01.10.2021-30.09.2022 2028 76 43 119
01.10.2022-30.09.2023 2029 69 39 108

Baumpflanzaktion Grundschule Ostrhauderfehn

Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat in Kooperation mit der Grundschule Ostrhauderfehn eine 
Baumpflanzaktion durchgeführt und viele neue Bäume gepflanzt.
Auf einer 1 Hektar großen Fläche an der 1. Südwieke wurden insgesamt rund 3000 Stieleichen, 
Flatterulmen, Ahornbäume, Buchen und Hundsrosen in den Boden gesetzt. Geplant und 
vorbereitet wurde die Aktion von Bezirksförster Erich Delfs und der Gemeinde 
Ostrhauderfehn. 60 Kinder der Grundschule Ostrhauderfehn nahmen an der Aktion teil. Der 
Bauhof der Gemeinde Ostrhauderfehn unterstützte die Kinder bei der Pflanzung und sorgte 
anschließend für das leibliche Wohl aller Beteiligten.
Trotz Schnee und Kälte hatten die Kinder viel Spaß und waren voller Tatendrang. Im Anschluss 
besuchte der Nikolaus die Gruppe und belohnte alle Kinder für ihren Einsatz und ihre Hilfe. 
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Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Schulleiter der ehemaligen Grundschule Idafehn verstorben

Günter Pieles, der Schulleiter der ehemaligen Paul-Schneider-Schule in Idafehn ist am 
20.09.2023 im Alter von 74 Jahren in Oldenburg gestorben.
Er war von 1973 bis zur Schließung der Schule im Jahre 2008 als Lehrer und zuletzt als 
Schulleiter in der Einrichtung tätig. Nach Schließung der Schule wechselte er an die 
Grundschule Collinghorst, wo er bis zum Eintritt in den Ruhestand ebenfalls als Schulleiter 
eingesetzt war.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 28.10.2023
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Schule am Osterfehn wurde mit H.H.-Leopold-Preis ausgezeichnet

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 23.03.2023

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 20.11.2023
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2. Kindertagesstätten

Die Gemeinde Ostrhauderfehn ist Trägerin der folgenden Kindertagesstätten:

Kinderkrippe Wüppsteertjes
Kindertagesstätte Fehnwichtel
Kindergarten Farbenwelt
Kindergarten Farbenland mit Kinderkrippe Farbenland am Rathaus
Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst

Neueröffnung Kindertagesstätte Fehnwichtel

Am 07.08.2023 wurde die neue Kindertagesstätte Fehnwichtel nach 2jähriger Bauzeit in 
Betrieb genommen. Sie verfügt über zwei Kindergartengruppen a 25 Kindern und zwei 
Krippengruppen a 15 Kindern. Betreut werden sie von 15 Mitarbeiterinnen. Außerdem sind 
eine Küchenkraft und ein Hausmeister angestellt.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn, Team der neuen Kita Fehnwichtel anlässlich der Eröffnung

Obere Reihe v.l.n.r.: Heike Lechlein, Ludmila Bachmann, Sabrina Schute, Alina Meyer, Karin Pliester, 
Lisa Schönhöft, Katrin Brüna, Anja Hartmann
Untere Reihe v. l. n. r. :Annalena Pupkes, Heide Groen-Park, Nicole Brechtezende, Aleyna Filiz,Maike 
Hesenius, Katharina Winter, Vanessa Lohse, Mareike Wolters
Leitung: Katrin Brüna
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 09.09.2023

Neueröffnung Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 04.09.2023



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2023 

17

Ebenfalls wurde im August 2023 der Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst. Die 
offizielle Feier zur Eröffnung fand am 02.09.2023 statt.
Das neu errichtete Gebäude steht hinter der Kirche in Potshausen und bietet neben einem 
Gruppenraum auch einen Ruheraum, einen Küchenbereich und Speiseraum, sanitäre Anlagen 
sowie ein Leitungsbüro. 25 Kinder können von drei Erzieherinnen hier betreut werden.
Das Team der neuen Kita: v. l. Britta Wirth, Vicky Kugler und Sandra Feldkamp-Albers

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Kindergarten Farbenwelt 

Mit einem großen Fest feierte der Kindergarten Farbenwelt das 30jährige Bestehen. 1993 
nahm die Einrichtung mit einer Gruppe von 25 Kindern und zwei Erzieherinnen den Betrieb 
auf. Heute besuchen 118 Kinder in fünf Gruppen den Kindergarten. 2022 übernahm Marianka 
Janßen die Leitung von Monika Fischer, die in den Ruhestand trat.

                          

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 
21.06.2023
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- Gemüsepflanzaktion
In der Kindertagesstätte Farbenwelt der Gemeinde Ostrhauderfehn wurde auch in diesem Jahr 
wieder in Kooperation mit der Edeka-Stiftung das Projekt „Gemüsebeet für Kids“ umgesetzt.
Das schon im letzten Jahr angelegte Gemüsebeet wurde Anfang Mai mit den Vorschulkindern 
unter Anleitung von Mitarbeiter*innen der Edeka-Stiftung und des Edeka-Marktes Schmidt 
Ostrhauderfehn neu bepflanzt.
Die Kinder hatten viel Freude daran Gurken, Kohlrabi, Möhren, Salat und Radieschen in das Beet 
zu pflanzen. In den kommenden Wochen werden die „kleinen Gärtner“ sich um das Gemüse 
kümmern, um hoffentlich eine gute Ernte zu erzielen.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Laternenumzug 
Bei Einbruch der Dunkelheit starteten 8. November 2023 die Kinder der Kindertagesstätte 
Farbenwelt mit ihren Familien und Erzieherinnen zum alljährlichen Laternenumzug.
Der gut besuchte Umzug führte durch die angrenzende Siedlung. Im Anschluss wurden auf 
dem Parkplatz der Kita Laternenlieder gesungen. Am Ende der Veranstaltung erhielt jedes 
Kind für die Teilnahme als kleine Überraschung eine Martinsgans.
Ein besonderes „Dankeschön“ geht an die Freiwillige Feuerwehr Ostrhauderfehn, die dafür 
sorgte, dass alle Teilnehmer*innen die Kita wieder wohlbehalten erreichten.

Photo: Kindergarten Farbenwelt
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Kinderkrippe Wüppsteertjes

- Spende
Unter anderem spendete die Raiffeisenbank eG Strücklingen-Idafehn der Kinderkrippe 
Wüppsteertjes aus den Erlösen der Gewinnsparaktion einen Kinderbus. Im Jahr erhalten 
Einrichtungen der Gemeinde Ostrhauderfehn die verschiedensten Spenden von Firmen und 
Banken.
Diese ist nur eine von vielen.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 23.06.2023
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Auslastung der Krippen- und Kindergartenplätze Stand 15.12.2023

Kindergarten Farbenwelt 
50 Vormittagsplätze, zwei Gruppen 49 Plätze sind belegt
50 Ganztagsplätze, zwei Gruppen 49 Plätze sind belegt
18 Integrationsplätze, eine Gruppe 18 Plätze belegt davon 4 Integrationskinder

Kindergarten Farbenland
75 Vormittagsplätze, drei Gruppen 74 Plätze sind belegt

Kinderkrippe Farbenland
30 Vormittagsplätze, zwei Gruppen 30 Plätze sind belegt

Kinderkrippe Wüppsteertjes
30 Vormittagsplätze, zwei Gruppen 30 Plätze sind belegt
15 Ganztagsplätze, eine Gruppe 15 Plätze sind belegt

Kindertagesstätte Fehnwichtel
Kindergarten
50 Vormittagsplätze, zwei Gruppen  50 Plätze sind belegt
Kinderkrippe
30 Vormittagsplätze, zwei Gruppen  30 Plätze sind belegt

Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst
25 Vormittagsplätze, 1 Gruppe 16 Plätze sind belegt

Kindertagesstätte Wolkenreiter
Kindergarten
25 Vormittagsplätze, eine Gruppe  25 Plätze sind belegt
25 Nachmittagsplätze, eine Gruppe  24 Plätze sind belegt
25 Ganztagsgruppenplätze, eine Gruppe  25 Plätze sind belegt
18 Vormittagsplätze, Integration, eine Gruppe  18 Plätze belegt davon 4     

Integrationskinder
18 Nachmittagsplätze, Integration, eine Gruppe  18 Plätze davon 4 Integrationskinder

Kinderkrippe 
15 Vormittagsplätze, eine Gruppe  15 Plätze belegt

Plätze insgesamt für die Kinderbetreuung: 499
Tatsächlich genutzte Plätze: 486 - das entspricht einem Auslastungsgrad von 97,4 %.
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Ferienbetreuung

Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Leer für Kinder im 
Alter von 3 - 12 Jahren eine Ferienbetreuung in den Oster- und Sommerferien angeboten. Die 
Betreuung wurde in der Grundschule Holtermoor durchgeführt.

In den Osterferien wurde mangels Bedarf keine Betreuung durchgeführt. In den Sommerferien 
nahmen 32 Kinder an der Betreuung teil.

Fachlich ausgebildete Kräfte sorgten dafür, dass durch Sport, Spiel und Freizeitaktivitäten im 
Freien keine Langeweile aufkommt. Das Angebot der Ferienbetreuung konnte montags bis 
freitags jeweils in der Zeit von 7:30 bis 14:00 Uhr in Anspruch genommen werden und richtete 
sich vornehmlich an berufstätige Eltern und Alleinerziehende.

Alleinerziehende Elternteile zahlten wöchentlich 20,00 €. 40,00 € fiel an Gebühr an, wenn beide 
Elternteile berufstätig sind.
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3. Prävention/Jugendarbeit

Ferienprogramm 2023

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 26.07.2023

Die Corona-Pandemie ist unter Kontrolle gebracht worden und somit konnte in diesem Jahr 
das Ferienprogramm wie gewohnt angeboten werden.
Die Gemeinden Rhauderfehn und Ostrhauderfehn boten für Kinder und Jugendliche zum 43. 
Mal zusammen ein buntes Programm für die Sommerferien an.
Auf der Internetseite www.mein-ferienpass.de/ konnten alle Kinder und Jugendliche 
sich über das Ferienprogramm informieren und Veranstaltungen buchen.

21 Vereine mit insgesamt 33 Veranstaltungen aus Ostrhauderfehn beteiligten sich am 
Ferienprogramm 2023. An den Aktionen der Ostrhauderfehner Vereine nahmen 671 
Kinder teil, betreut wurden sie von 173 Helfern. 

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 21.06.2023
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Schwimmkurse

Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat zusätzlich zu den angebotenen Schwimmkursen der DLRG 
in den Sommerferien vier Kurse unter der Leitung von Burchard Esders angeboten.
Die Kurse waren für Kinder ab dem 6. Lebensjahr geeignet und wurden im Lehrschwimm-
becken der Grundschule Holtermoor durchgeführt. Die Kursgebühr betrug 70,00 €.

Präventionsverbund Ostrhauderfehn

Seit Mai 2017 arbeiten die Präventionskräfte der Gemeinden Ostrhauderfehn und 
Rhauderfehn zusammen mit den weiterführenden Schulen und der Jugendarbeit in den 
Einzugsgebieten an einem gemeindeübergreifenden Konzept zur Prävention in den Bereichen 
„Suchtmittelmissbrauch und Medienkompetenz“. Die Gemeinde Westoverledingen hat sich 
entschieden in Teilbereichen das Konzept ebenfalls umzusetzen. Das entstandene Konzept 
befindet sich weiterhin in der Umsetzung. 
Einzelprojekte in den Schulen und im Freizeitbereich konnten in 2023 wieder aufgenommen 
werden. So wurde das Medienprojekt für den JG 7 von der Präventionsbeauftragten der 
Polizei umgesetzt und die DroBs aus Leer hat ein Projekt für den Jahrgang 9 in der „Schule am 
Osterfehn“ durchgeführt.  

Außerdem besteht weiterhin die Möglichkeit, soziale Klassentrainings von den Schulen 
anzufordern. Durchgeführt von der Präventionskraft in Kooperation mit der Jugendarbeit.
Das Projekt wird auch in 2024 fortgeführt und bei Bedarf erweitert.
In 2024 wird das 2tägige Präventionsprojekt „drop + hop“ der DroBs Leer für den Jahrgang 6 
installiert. 
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- Online-Vorträge
Auch in 2023 wurde das online-Angebot vom Präventionsrat Oldenburg in Anspruch 
genommen. 
Mehrere digitale und kostenfreie Angebote wurden über den Präventionsverbund für Eltern 
und Interessierte beworben und verbreitet. Hierbei handelte es sich um fachlich sehr gut 
umgesetzte Vorträge zum Themenbereich Mediennutzung und Medienkompetenz von 
Kindern und Jugendlichen. 
Außerdem wurden gemeinsam mit den Präventionskräften im Landkreis Leer in 2023 
insgesamt vier digitale und kostenfreie Themenabende zur „Medienkompetenz“ angeboten, 
wovon lediglich der letzte wegen mangelnder Teilnehmerzahl kurzfristig abgesagt werden 
musste.   

- Soziale Klassentrainings an der „Schule am Osterfehn“ 
Für die „Schule am Osterfehn“ besteht weiterhin die Möglichkeit Soziale Klassentrainings zu 
unterschiedlichen Themen (Team Building, Mobbing, Selbstbehauptung und Ich-Stärkung) in 
Anspruch zu nehmen. Zum Teil werden diese in Kooperation mit der Jugendarbeit 
durchgeführt. 
Bei dem Sozialen Training geht es darum, das Gemeinschaftsgefühl, das soziale Miteinander 
und die Teamarbeit innerhalb der Klasse zu stärken. 
Durch u.a. Bewegungsspiele und Kooperationsspiele sollten die Teilnehmer*innen ihre 
sozialen Kompetenzen erproben und reflektieren. Dabei wurden nach jeder praktischen 
Übung die jeweiligen Ziele und der Sinn der Übung besprochen und der theoretische Teil 
reflektiert. Die Teilnehmer*innen wurden zu den Themenschwerpunkten befragt und konnten 
selbst auch Lösungsansätze entwickeln. 
In 2023 wurde dieses Angebot nur sehr wenig genutzt. Das Gymnasium Rhauderfehn nutzte 
dieses Angebot zum Thema Mobbing.

-Begrüßungspaket
Der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Eltern in Ihrer Aufgabe der Erziehung zu unterstützen, denn gerade beim ersten Kind sind 
Eltern oft unsicher und besorgt. Sie suchen Antworten auf alle Fragen rund um die Erziehung 
und Entwicklung ihres Kindes.
Mit einem “Begrüßungspaket “ wollen wir den Eltern zu ihrem Neugeborenen gratulieren und 
Möglichkeiten der Unterstützung aufzeigen.
Das Begrüßungspaket enthält ein Gratulationsschreiben des Bürgermeisters Günter Harders 
und vom Rat der Gemeinde Ostrhauderfehn. Ein Pflasterset vom Präventionsverbund darf 
nicht fehlen. Ein Flyer vom ElternCafe “Offene Türen” stellt die verschiedenen Angebote für 
Eltern vor. Außerdem gibt es ein Informationsschreiben zu Hilfs- und 
Unterstützungsangeboten. Im Begrüßungspaket sind außerdem die ersten sechs Elternbriefe 
zu finden. Nach ca. sechs Monaten werden dann die Elternbriefe 7-12 kostenfrei verschickt. 
So bekommt die Familie im ersten Jahr zwölf Elternbriefe, die sie in der Erziehung ihres Kindes 
auf wertschätzende Art und Weise begleiten wollen. Das beiliegende Beikostheft des 

http://www.profehn.de/familie-eltern/begruessungspaket/elternbriefe/
http://www.profehn.de/familie-eltern/begruessungspaket/beikostheft/
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Präventionsverbunds hält Rezepte und praktische Tipps rund um die ersten Breie und 
Mahlzeiten bereit.

- Mitmach-Ausstellung „Echt klasse – Projekt gegen sexuelle Übergriffe an Kindern“ für 
  Grundschulen
Die Präventionsausstellung „Echt klasse!“ setzt sich mit dem Schutz vor sexuellem Missbrauch 
auseinander. An sechs Spielstationen wird den Kindern von Klassenstufe 3 und 4 altersgerecht 
vermittelt, was sexueller Missbrauch bedeutet, dass es gute und auch schlechte Geheimnisse 
gibt, die Stärkung des Selbstbewusstseins, um persönliche Gefühle und Grenzen und vor allem 
darum, den Kindern Hilfen aufzuzeigen und ihnen Mut zu machen, über schwierige und 
belastende Themen zu sprechen.
Die Ausstellung ist so konzipiert, dass sie 
- über das Thema „Sexueller Missbrauch“ in kindgerechter Form informiert 
- die Präventionsprinzipien handlungsorientiert umsetzt 
- Mädchen und Jungen in ihren Kompetenzen und Rechten stärkt 
- Handlungsmöglichkeiten eröffnet, ohne die Kinder zu verunsichern 
- Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 10 Jahren anspricht 
- die Leseleistungen von Schülerinnen und Schülern der 3. Klasse voraussetzt, sich jedoch auch 
   jüngere bzw. ältere Kinder angesprochen fühlen können 
- in einer Doppelstunde bearbeitet werden kann 
- die Informationen für Kinder und Erwachsene deutlich sichtbar trennt 
- transportfähig ist und das Volumen eines VW-Transporters nicht überschreitet 
- von zwei Personen innerhalb von ca. zwei Stunden auf- und abgebaut werden kann 
- aus einzelnen Modulen besteht, die zerlegbar und leicht auf- und abbaubar sind  
Das Projekt wird alle zwei Jahre in der Gemeinde Ostrhauderfehn für die Jahrgänge 3 + 4 
angeboten und durchgeführt. 
In 2023 fand das Projekt vom 06.02. bis 08.02.2023 in der Grundschule Holtermoor und vom 
10.02. bis 15.02.2023 in der Grundschule Ostrhauderfehn statt. Der nächste Durchlauf ist für 
das Jahr 2025 geplant. 

-  Fortbildung für Lehrkräfte „ECHT KLASSE“ 
Häufig fühlen sich Lehrkräfte nicht in der Lage, dem Thema „Prävention von sexualisierter 
Gewalt und sexuellem  Missbrauch“  gerecht  zu  werden,  da  es  meist  nicht  Bestandteil  der  
Ausbildung  von Lehrkräften ist. Obwohl es bereits zahlreiche Präventionsmaterialien und 
Medien für den Einsatz im Unterricht gibt, zögern viele Lehrkräfte sie anzuwenden. Eine 
Ursache hierfür besteht sicher darin, dass die Lehrpläne der meisten Bundesländer das Thema  
Prävention nicht explizit ausweisen und die Realisierung von Präventionseinheiten immer 
noch im Ermessen der einzelnen Lehrkraft liegt.  
Die  Ausstellung „Echt Klasse“ beabsichtigt, Lehrkräfte für die  Problematik zu sensibilisieren  
und ihnen mögliche Unsicherheiten zu nehmen. 
Die Fortbildung für pädagogisches Personal an den Grundschulen fand am 19.04.2023 in Leer 
statt – durchgeführt von den Präventionskräften im Landkreis Leer und in Kooperation mit der 
Ev. Beratungsstelle Leer und der Präventionsbeauftragten der Polizei. 
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Die Fortbildung ist Bestandteil der Durchführung des Projektes „Echt Klasse“. Die Teilnehmer 
erhalten ein Zertifikat. 
Die nächste Fortbildung wird in 2024 oder 2025 für Lehrkräfte im Landkreis Leer angeboten 
und wird von den Präventionskräften durchgeführt.

-Elternabend „Echt Klasse“
In den letzten Jahren wurde das Thema „Sexualisierte Gewalt und sexueller Missbrauch“ 
verstärkt in der  Öffentlichkeit  und  in  den  Medien  diskutiert. Trotzdem herrscht gerade bei  
Eltern ein großes Informationsdefizit über das reale Ausmaß von sexuellem Missbrauch.  
Dabei können Eltern einen wesentlichen Teil dazu beitragen, dass ihr Kind nicht Opfer von 
Missbrauch wird. Doch noch heute beschränkt sich die vorbeugende Erziehung im Elternhaus  
größtenteils auf die Warnung vor dem Fremdtäter und auf die Vermittlung von 
Vermeidungsstrategien in Form von Verboten, Regeln und Vorsichtsmaßnahmen. Es wird den 
Kindern das vermittelt, was Erwachsene in ihrer Kindheit selbst gelernt haben. Studien in den 
USA über die Wirksamkeit von Präventionsprogrammen ergaben, dass diese dann von Eltern 
als erfolgreich eingeschätzt wurden, wenn die Kinder besonders ängstlich nach der Teilnahme 
waren. Wichtig ist, Eltern zu vermitteln, dass panikartige Ängste weder angebracht noch 
hilfreich sind. Sie sollen wissen, dass nicht verängstigte, in ihrer Bewegungsfreiheit 
eingeschränkte Kinder, sondern mutige, starke und selbstbewusste Kinder am wirksamsten 
geschützt sind.  
Begleitend zur Ausstellung „Echt Klasse“ fanden in der Grundschule Holtermoor ein 
Elternabend für die Jahrgänge 3 und 4 beider Grundschulen in Ostrhauderfehn am 06.02.2023 
statt – durchgeführt von der Präventionskraft und unterstützt durch die Beratungsstelle des 
Diakonischen Werkes. 

- „STARKE KINDER KISTE“
Seit dem Sommer 2021 steht den Kindertagesstätten in der Gemeinde Ostrhauderfehn über 
den Präventionsverbund die „Starke Kinder Kiste!“ zur Prävention von sexuellem Missbrauch 
und sexueller Gewalt zur Verfügung.
Die „Starke Kinder Kiste!“ ist ein aktives Präventionsprogramm und der früheste Schritt zu 
Präventionsmaßnahmen vor sexueller Gewalt in Kitas. Sie richtet sich gezielt an Kitas, damit 
Fachkräfte und Eltern frühzeitig mit Prävention und Ich-Stärkung aller Kinder beginnen 
können. Es handelt sich hier um ein Projekt der Deutschen Kinderschutzstiftung 
Hänsel+Gretel in Kooperation mit dem PETZE Institut für den Schutz vor sexuellem Missbrauch 
für Kita-Kinder in Deutschland.Die Ausleihe, Pflege und Berichterstattung erfolgt über Petra 
Wahrheit.
Um in einem Kindergartenjahr alle Kinder ab ca. 3 Jahren mit diesem Projekt erreiche zu 
können, wurden über Spenden 4 weitere Kisten angeschafft. Somit kann in jeder Kita eine 
Kiste dauerhaft verbleiben.
Um einen Einblick zur Prävention von und dem Umgang mit sexualisierter Gewalt zu erhalten 
und um den Einsatz der „Starke Kinder Kiste!“ zu erläutern, fanden Fortbildungen für 
Erzieher*innen statt.
Am 21.07.2023 fand eine kurze Schulung zum Thema und eine Einführung in den Umgang mit 
der „StarkenKinderKiste“ im Ev.-luth. Kindergarten Wolkenreiter statt, durchgeführt von der 
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Präventionskraft.
Die letzte Kiste wurde nun dem neuen Naturkindergarten Swaantjenüst in Potshausen 
übergeben. Eine Einführung und Schulung wird Anfang 2024 durch die Präventionskraft 
erfolgen.
Um einen Einblick zur Prävention von und dem Umgang mit sexualisierter Gewalt zu erhalten 
und um den Einsatz der „Starke Kinder Kiste!“ zu erläutern, führt die Präventionskraft bei 
Bedarf in allen KiTas Elternabende zum Thema durch.

- Angebot für Vereine „Bündnis zur Prävention von sexuellem Missbrauch und sexueller Gewalt“
Auf der Vorstandssitzung am 13.06.2023 gab es eine Anfrage aus den Vereinen, wie auch sie 
Teil des „Bündnis zur Prävention von sexuellem Missbrauch und sexueller Gewalt“ werden 
können, welches sich in 2021 ins Leben gerufen wurde.
Zusammen mit dem Kreissportbund Leer (KSB) wird am 12.04.2024 eine Fortbildung für alle 
ehrenamtlichen Tätigen in Sportvereinen in Ostrhauderfehn zum Thema im Vereins- und 
Gemeindezentrum „Alte Volksschule“ angeboten.
Inhaltlich werden Daten, Fakten, Definitionen und rechtliche Grundsätze, Schutzkonzepte, 
Umgang im Verdachtsfall und Beratungsmöglichkeiten erörtert.

- Selbstbehauptung und Gewaltprävention in der Grundschule
Seit dem Schuljahr 2009/10 werden an beiden Grundschulen Trainings im Klassenverband 
(Jahrgang 4) zur Selbstbehauptung, Gewaltprävention und Sozialkompetenz durchgeführt. 
Dieses Angebot gilt modifiziert auch für KiTas (Kinder im letzten KiTa-Jahr) und wird 
regelmäßig von der Ev.-luth. Kindertagesstätte Wolkenreiter in Anspruch genommen.

-Teambuilding in Grundschulen
Seit 2021 bietet die Präventionskraft für alle Jahrgänge der Grundschulen kleine Einheiten 
(nach Bedarf der Schulklassen) zum Thema Teambuilding/Konfliktmanagement an. Die Kinder 
lernen durch verschiedenste Trainingsmodule sich selbst in der Gruppe wahrzunehmen, ihren 
Platz zu finden, sich zu integrieren sowie auch Mitschüler*innen wahrzunehmen, zu achten 
und respektvoll miteinander umzugehen. Regeln und Grenzen für ein gutes Miteinander sind 
elementar für ein gutes Klassenklima. Die Schüler*innen erarbeiten sich diese Regeln selbst 
und können diese aufgrund dessen eigenverantwortlich annehmen.
Angenommen wurde das Angebot in 2023 für einzelne Klassen, in denen es „besondere 
Herausforderungen und/oder Unruhen“ gab. 

- Angebote Präventionsverbund
Seit Sommer 2022 wurde das Gebäude, in dem das Elterncafe untergebracht war, an den 
Seniorenbeirat übergeben. Die Angebote aus dem Elterncafe laufen seit dem unter dem Titel 
„Angebote Präventionsverbund“ wie gewohnt weiter und finden dezentral im Ort statt. 

- Zwei „1.Hilfe am Kinde Kurs“ in 2023 mit insgesamt 22 Teilnehmern. Der beliebte 
und häufig nachgefragte Kurs wird in Zusammenarbeit mit dem Malteser 
Hilfsdienst Papenburg e. V. angeboten und durchgeführt. Unter dem Motto „Was 
kann ich tun, wenn sich Kinder verletzen…?“ fand der Kurs an zwei Samstagen 
statt. Es nahmen 11 Teilnehmer (Eltern, Großeltern, Erzieher+innen) teil.
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- Babysitterkurse für Teenager in Kooperation mit der Gemeinde Rhauderfehn und 
„Die Eule“ Leer mit 13 Teilnehmern im Jugendcafe „Der Waggon“

- „Vorträge aus der Elternwerkstatt beim Präventionsverbund der Gemeinde 
Ostrhauderfehn“ und in Kooperation mit der Landesstelle Jugendschutz 
Niedersachsen.

Seit Jahren bietet der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn Vorträge, bei denen 
gemeinsam mit den Teilnehmenden über die kleinen und manchmal auch großen Sorgen und 
Fragen im Umgang mit Kindern gesprochen werden kann, an. 
In 2023 fanden vier Vorträge  mit insgesamt ca. 45 Teilnehmern statt. 

- Jugendkulturprogramm „Youthletter Overledingen“
Das Jugendkulturprogramm „Youthletter Overledingen“ umfasst seit 2016 erste Schritte zur 
Zusammenarbeit über die Gemeindegrenzen hinaus für eine verbesserte Förderung der 
Jugendkulturarbeit. „Youthletter Overledingen“ wird durch die Präventionskräfte der 
Gemeinden Rhauderfehn, Ostrhauderfehn und Westoverledingen initiiert und betreut.
Für das Jahr 2016 wurden in „Youthletter Overledingen“ vorerst bereits bestehende 
Angebote, die sich bewährt haben, auf alle drei Gemeinden erweitert und ausgebaut. In erster 
Linie geht es im ersten Jahr der Kooperation um die Bündelung von Angeboten und Kräfte, um 
bereits bestehende Angebote einem größeren Publikum zugänglich zu machen, die 
Jugendarbeit zu unterstützen und ggf. neue Kooperationen (zu Vereinen, Institutionen) in den 
Orten zu schaffen. Denn, Jugendarbeit ist gelebte Prävention!
In 2017 wurde die Angebotspalette bereits um zwei Events erweitert, in 2018 und 2019 kam 
ein weiteres Angebot hinzu. Im Jahr 2020 und 2021 fielen die Angebote pandemiebedingt aus. 
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Am 07. Juli 2023 konnte wieder eine Kinderdisko in Kooperation mit dem TSV Ostrhauderfehn 
durchgeführt werden. Es nahmen ca. 200 Kinder im Alter von 6-11 Jahren teil.
Am 17.03., 07.07. und 27.10.2023 fand die Jugenddisko im Limit, Ihrhove, statt. Es nahmen 
insgesamt über 300 Jugendliche im Alter von 12-15 Jahren aus dem Overledingerland an jeder 
Veranstaltung teil. Für Teilnehmer aus Ostrhauderfehn und Rhauderfehn wurde ein 
kostenfreier Bus-Shuttle eingesetzt.

Am 29.09.2023 war das Mobile Kino Niedersachsen zu Gast in Ostrhauderfehn. In der Aula der 
Grundschule Holtermoor wurden zwei Kinofilme gezeigt; einmal für Kinder im Alter ab 6 
Jahren und einmal für Kinder ab 8 Jahren. Es nahmen insgesamt 70 Kinder teil.

Am 12.11.2023 fand in Kooperation mit dem TSV Ostrhauderfehn ein Familiensportpicknick in 
der Sporthalle der „Schule am Osterfehn“ statt. Unter dem Motto „Zirkus – Tag des 
Kinderturnens“ wurde die Veranstaltung von über 200 Personen (Kindern und ihren Eltern) 
besucht.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Lesenester in den Grundschulen 
Das Lesenest ist ein Förderangebot, das speziell auf die Lernbedürfnisse von Kindern mit  
Leseschwierigkeiten zugeschnitten ist. Schritt für Schritt überwinden die teilnehmenden 
Kinder Lernschwierigkeiten und lernen erfolgreich Lesen. Im Lesenest erhalten die Kinder die 
nötige Aufmerksamkeit und gewinnen Lernfreude. Das stärkt die Kinder und sorgt für 
Entlastung in der ganzen Familie.
Der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn hat in Kooperation mit den 
Grundschulen Ostrhauderfehn und Holtermoor zwei Lesenester mit insgesamt 5 Gruppen 
eingerichtet. 12 ehrenamtliche und geschulte Lesepaten*innen durch die Hasenschule 
Akademie führen die Lesenester im Auftrag der Gemeinde Ostrhauderfehn durch.
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Seit Beginn der Lesenester in 2022 hat sich die Zahl der Lesepaten*innen von 12 auf aktuell 9 
Lesepatinnen reduziert, was die Arbeit zeitweise erschwert. Bei personellen Engpässen, die 
sich in den sogenannten „Grippemonaten“ häufen, übernimmt die Präventionskraft zum Teil 
selbst die Zeit in den Lesenestern, damit möglichst keine Stunde ausfallen muss. Es ist geplant, 
dass in 2024 (sobald die Hasenschule Wuppertal im LK Leer ein Angebot vorhält), neue 
Lesepaten*innen zur Verstärkung des Teams akquiriert und geschult werden. 

Das Lesenest richtet sich an Grundschulkinder, denen  es  bisher  nicht  gelungen  ist,  Lesen  
zu lernen  oder  denen  das  Lesen  schwer  fällt.  Das eingesetzte  Leseprogramm  nach  der  
Rabanus-Methode schafft die Grundlage dafür, dass die Kinder das Lesen sicher und mit 
Freude erlernen. 
Im Lesenest
•  lernen die Kinder Schritt für Schritt Lesen
•  entwickeln die Kinder Selbstbewusstsein
•  gewinnen die Kinder Lernfreude

So funktioniert das Lesenest
•  Effektives Lesen lernen nach der Rabanus-Methode
•  Zwei Unterrichtseinheiten in der Woche
•  Kleine Lerngruppen
•  Individuelle Begleitung und Förderung
•  Sichtbare Lernerfolge im Lesen und Schreiben

Die Kosten für die Lesenester werden von der Gemeinde Ostrhauderfehn übernommen. 
Auf die Eltern der teilnehmenden Kinder entfällt lediglich ein einmaliger Beitrag für die 
Materialien in Höhe von 25,00 €. Es befinden sich insgesamt 20 Kinder in den Lesenestern. 
Somit sind alle Plätze belegt. Der Bedarf ist allerdings höher. 

Es finden regelmäßig Treffen mit den Lesepatinnen im Sinne des kollegialen Austauschs und 
der Beratung statt.

Am 10.05.-11.05.2023 fanden zusätzlich Beratungstage der Hasenschule Wuppertal zu den 
Lesenestern gemäß  der Kooperationsvereinbarung vom 21.07.2021 in Ostrhauderfehn statt. 
Leistungsbestandteile waren ein Planungsgespräch mit Dokumentation, Gespräche zum 
Austausch und der Qualitätsanalyse mit den Lesepatinnen und mit dem Träger inklusive 
Dokumentation, Hospitationen in den Lesenestern Ostrhauderfehn und Holtermoor und 
Berichte zur Qualitätsentwicklung mit Handlungsempfehlungen. Hierzu reiste der Dozent Roy 
Christian Sinha an.

- Schülerstreitschlichter
Petra Wahrheit steht den Grundschulen für die Ausbildung von Schülerstreitschlichtern 
weiterhin zur Seite. Das Angebot wird seit Jahren erfolgreich in der Grundschule Holtermoor 
umgesetzt. Hier werden turnusmäßig Schülerstreitschlichter ausgebildet. Im Anschluss an die 
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Ausbildung finden in allen Klassen kleine Vorstellungsrunden zum Projekt statt, so dass alle 
Kinder über diese Angebot informiert sind und es nutzen können. 

- „Startklar in die Zukunft“ ein Förderprojekt zur Schaffung von Jugendplätzen
Für die Jugendarbeit wurde in 2022 ein Förderantrag beim Landkreis  Leer über das 
Landesamt für Soziales für die Aufwertung des Außengeländes hinter dem Jugendcafe „Der 
Waggon“ gestellt. Wie im Jahresbericht aus 2022 bereits aufgeführt, fand hierzu eine 
Ideenwerkstatt im Jugendcafe „Der Waggon“ statt. Die Maßnahme wurde vom Landesamt um 
ein Jahr verlängert. 
Mittlerweile stehen bereits zwei Spielgeräte und zwei Container, die zu einem weiteren 
Jugendraum umgestaltet werden sollen. Die Arbeiten sind fast abgeschlossen. 
Witterungsbedingt müssen einige Außenarbeiten um einige Monate verschoben werden. 
Hierfür wurde die Frist zur Fertigstellung und Abrechnung der gesamten Maßnahme um sechs 
Monate (Juni 2024) verlängert.

- Gewaltschutzkonzept KiTa – Kommune
Mit der Verabschiedung des Gesetzes zur Stärkung von Kindern und Jugendlichen (KJSG) ist im 
Juni 2021 eine umfangreiche Reform des SGB VIII in Kraft getreten. Als ein zentraler Baustein 
eines wirksamen Kinderschutzes hat der Gesetzgeber sowohl für neue, aber auch für alle 
Bestandseinrichtungen die verpflichtende Entwicklung eines Konzepts zum Schutz vor Gewalt 
(§ 45 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) als eine wesentliche Voraussetzung für die Erteilung der Betriebs-
erlaubnis normiert. Dies gilt sowohl für Kindertagesstätten, stationäre Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe als auch der Eingliederungshilfe.

Zur Sicherung der Rechte und auch des Wohls von Kindern und Jugendlichen muss der Träger 
der Einrichtung ein Gewaltschutzkonzept entwickeln, anwenden und regelmäßig überprüfen.

Die Gemeinde Ostrhauderfehn ist Träger der kommunalen Kindertagesstätten, die alle 
individuell arbeiten. Im Rahmen der Entwicklung eines Schutzkonzeption hat die 
Präventionskraft ein Diskussionspapier für ein kommunales Schutzkonzept geschrieben und 
versucht, offene Fragen und Zuständigkeiten im Austausch mit Kommune und den Leitungen 
der KiTas zu klären. Das Diskussionspapier dient somit als Orientierung für die Entwicklung 
spezifischer Schutzkonzepte der einzelnen KiTas. Ziel des Schutzkonzeptes ist die Prävention 
von und Intervention bei Grenzüberschreitungen jeglicher Art, sowohl durch Fachkräfte als 
auch durch Kinder in den Kindertagesstätten. 
Die Verantwortung für die Einhaltung des Schutzkonzeptes obliegt der Einrichtungsleitung und 
grundsätzlich dem Träger der Einrichtung, der Gemeinde Ostrhauderfehn.

- Delinquentes Verhalten einzelner Kinder und Jugendliche im Ort
Seit 2019 finden immer wieder, meist anlassbezogen, Gespräche über Kinder und Jugendliche 
statt, die im Ort für Unmut sorgen. Der Austausch und die Gespräche mit allen beteiligten 
Professionen  hat im Kern ergeben, dass es im Ort Kinder als auch Jugendliche gibt, die mit 
den zur Verfügung stehenden Maßnahmen und Handlungsspielräumen der einzelnen 
Fachgebiete und Bereiche (Polizei, Ordnungsamt, Jugendamt, Jungendarbeit, 
Schulsozialarbeit) nicht zu erreichen sind. Anzeigen (wegen Beleidigung, Nötigung, 
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Suchtmittelkonsum und –verbreitung, Bedrohung, Sachbeschädigung, Körperverletzung, usw.) 
werden zum Teil nicht namentlich getätigt, von Strafverfolgung wir in der Regel abgesehen 
und Verfahren eingestellt. Die offene Jugendarbeit und die Schulsozialarbeit erreichen diese 
Personengruppe nicht, da die Arbeit hier auf Freiwilligkeit und zwischenmenschlicher 
Beziehungsarbeit basiert, der sich entzogen wird. 
Neben dieser eher kleinen Gruppe von „nicht erreichbaren“ Kindern und Jugendlichen, gibt es 
darum herum eine etwas größere Gruppe von Kindern und Jugendlichen, die möglicherweise 
noch mit den Maßnahmen der Jugendarbeit usw. zu erreichen sind, wenn sie nicht in 
direktem Kontakt mit dem Kern der Gruppe stehen. 

Mittlerweile hat sich in allen Fachbereichen Frust darüber aufgebaut, dass keine Maßnahme 
zielführend verfolgt werden kann und kaum bis gar keine Sanktionen für diese 
Personengruppe erfolgen. Die Opfer dieser Gruppe (vorwiegend Schwächere, wie Senioren, 
Kinder, Frauen und Mädchen) fühlen sich alleine gelassen und spüren kaum unterstützende 
Hilfen und Beistand von außen. 
Hier gilt es nun Maßnahmen im Verbund zu finden, die 
A: die Opfer stärken 
B: die Täter sanktionieren
C: delinquenten Kindern und Jugendlichen und deren Familien adäquate Hilfen zu vermitteln 
D: präventive Maßnahmen zu installieren

Auch in 2023 wurden wieder einige Gespräche geführt, die wiederum nicht zielführend waren. 
Es fehlt ein verbindlicher Handlungsplan. Zurzeit werden Gespräche mit den Präventions- und 
Jugendarbeiter*innen im Overledingerland und der Präventionsbeauftragten der Polizei 
geführt. Der Ausgang ist offen.

- Babysitter-Kurs in den Ferien für Teenager
Im Jugendcafé „Der Waggon“ Ostrhauderfehn boten die Präventions- und Jugendarbeit der 
Gemeinden Ostrhauderfehn und Rhauderfehn und in Kooperation mit „Die Eule“ aus Leer 
einen Babysitterkurs an, der angehende Babysitter*innen auf den richtigen Umgang mit 
Kindern vorbereitet und für sie eine zusätzliche Qualifikation darstellt. Nach Kursabschluss 
erhielten die Teilnehmer*innen ein Zertifikat. Der Kurs fand an zwei Tagen in den 
Sommerferien statt und umfasste ca. 10 Zeitstunden. Dieses Angebot findet regelmäßig in 
Kooperation mit Rhauderfehn und im Wechsel (Jugendcafe Rhauderfehn – Jugendcafe 
Ostrhauderfehn) statt.
Es nahmen 12 Teilnehmerinnen und 1 Teilnehmer teil.

- Weiteres
- Unterstützung bei der Jugendarbeit/Konzeptionelle Unterstützung für das Jugendcafé 

„Der Waggon“
- Unterstützung und Teilnahme „Tanz am Gleis“ am 08.07.2023 
- Treffen Vorstand des Präventionsverbundes
- Teilnahme am Straßenfest Ostrhauderfehn
- Unterstützung beim Eventgerätetag in Rhauderfehn am 26.08.2023
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- Teilnahme und Unterstützung Fachtag "Struktureller Kinderschutz" 27.09./28.09.2023 
des Landkreises Leer in Leer

- Teilnahme an Fortbildungen
- Teilnahmen an Treffen, Mitarbeit und Austausch auf Landkreisebene 
- Regelmäßige Dienstbesprechungen (Prävention, Jugendarbeit, Flüchtlingsstützpunkt/ 

Gleichstellung)
- Pflege der Homepage www.profehn.de

Jugendarbeit

- Partizipations- Projekt: Jugendkulturveranstaltung „Tanz am Gleis“
Am 08.07.2023 fand zum ersten Mal ein Musikfestival für junge Menschen auf dem Gelände 
des Jugendcafés statt. Das Festival wurde von der Jugendarbeit Ostrhauderfehn organisiert.

Das Festival fand in der Zeit von 12:00 Uhr bis 22:30 Uhr statt. Das Programm der Live-Musik 
startete um 13:00 Uhr. Im Anschluss konnten die Besucher durch eine Kooperation mit der 
Diskothek „Limit“ in Ihrhove an der dortigen Aftershow- Party „Tanz am Gleis“ teilnehmen.

Im Vordergrund dieses Events stand die Förderung der Kultur und der Lebenswelten 
Jugendlicher und junger Erwachsener mit dem Schwerpunkt der Jugendmusikkulturen. Auch 
die damit verbundenen Begegnungen, Ausdrucksmöglichkeiten und die Etablierung des 
Jugendcafés als Ort der Jugendkultur sollte so gefördert werden. Gerade weil in der Zeit von 
2020 bis 2022 durch die Kontaktbeschränkungen während der Corona Pandemie die 
kulturellen und sozialen Entfaltungsmöglichkeiten von jungen Menschen zum Erliegen kamen, 

http://www.profehn.de/
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sollte durch diese Veranstaltung die Motivation, das Engagement und die Begegnungen junger 
Menschen gefördert werden und so auch präventiv wirksam sein, denn für die seelische 
Entwicklung von Jugendlichen sind die Begegnung, der Austausch, die kreative und aktive 
Freizeitgestaltung, die Abgrenzung und das Messen mit Gleichaltrigen und Mitmenschen 
untereinander essentiell von Bedeutung.                                                                                                                                           
Insbesondere durch den Aspekt Partizipation sollte eine Förderung der Interessen junger 
Menschen erreicht werden. Dabei wurden mehrere Team- Gruppen bestehend aus 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen von Jugendpfleger Steven Jongmans betreut und in die 

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 09.05.2023

Organisation und Durchführung der Veranstaltung aktiv einbezogen. Die Interessen der 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen standen hier im Vordergrund. Das Festival ist vor allem 
als „Selbstwirksamkeits- Projekt“ zu verstehen und maß sich auch am gemeinsamen Erlebnis, 
ein solches Event im Rahmen der Partizipation junger Menschen und deren Einbindung 
durchführen zu können. 
Das Organisations-Team setzte sich aus 10 Jugendlichen im Alter zwischen 16 und 24 Jahren 
zusammen. Zusätzlich stand ein Helfer-Team zur Durchführung des Events bestehend aus 50 
ehrenamtlichen Mitarbeitern zur Verfügung. 
Folgende Kooperationspartner konnte die Jugendarbeit für dieses Event gewinnen: TenSing, 
JUKZ Langholt, Präventionsverbund, Mobile Jugendarbeit und Prävention Rhauderfehn, 
Diskothek Limit Ihrhove und den Gemeindejugendring Rhauderfehn e.V.. 
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Die Bandauswahl wurde vielfältig in Bezug auf die Musikstile und regional ausgewählt. Die 
Musiker der Bands sind Jugendliche und junge Erwachsene. Sie greifen in ihrer Musik Themen 
der Lebenswelten junger Menschen auf.  Es sollte aber auch ein breites durch alle 
Altersschichten gefächertes Publikum angesprochen werden.
Das Gelände wurde mit einem Bauzaun eingezäunt. Ein abgetrennter Teil des Jugendcafés 
stand den Bands als Backstage-Bereich zur Verfügung. Räumlichkeiten des Simon-Petrus-Haus 
der Kirchengemeinde Ostrhauderfehn wurden für Besprechungen, Lagerung von Materialien 
und Verpflegung des gesamten Teams genutzt.
Das Festival fand für die Besucher ausschließlich auf dem Freigelände statt. 
Die Trägerschaft und das Team legten sehr viel Wert auf den Jugendschutz, u.a. dass die 
Räumlichkeiten und das gesamte Grundstück frei von Spirituosen und illegalen Drogen sind. 
Als Getränke wurden lediglich Bier und Biermixgetränke, sowie alkoholfreie Getränke 
angeboten. Es wurde hier auf einen maßvollen Umgang mit Bier geachtet. 
Durch das Markieren der Gäste mit Bändern in unterschiedlichen Farben, wurde die 
Alterskennung gewährleistet. Hierfür wurden zwei Farben gewält: Rot für unter 16-jährige und 
Grün ab 16 Jahren.
Der Verkauf von Speisen wurde in Kooperation mit dem JUKZ Langholt, dem Iss-Was- Wagen 
vom KJD und dem Flüchtlingsstützpunkt in Begleitung von Frau Benedix durchgeführt. Es 
wurden Pommes, Bratwurst, Pizza, Teigwaren und Salate angeboten. Für Kinder in Begleitung 
ihrer Eltern wurde Popcorn, Zuckerwatte, und Slush-Ice angeboten. Das Eventgerät „Space- 
Trainer“ wurde aufgestellt. 
Außerdem wurden an einem Stand Kaffee und Tee sowie Merchandise-Artikel der Bands 
angeboten.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 05.07.2023
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- Jugendcafé „der Waggon“ 
„Der Waggon“ ist Treffpunkt für Jugendliche, um gemeinsam ihre Freizeit zu gestalten. Es 
besteht die Möglichkeit, an Aktivitäten und Gruppenangeboten teilzunehmen, sie 
mitzugestalten und mitzubestimmen.
Das Team des Waggons ist präsent und steht als Ansprechpartner zur Verfügung.
Das Waggon- Team setzt sich im Jahr 2023 zusammen aus:
- dem hauptamtlich tätigen Sozialpädagogen der Mobilen Jugendarbeit, Steven Jongmans
- dem Jugenddiakon Niklas Sonnenberg (seit Mai 2023 als Nachfolger von Herrn Dieken)
- Praktikantin, Viktoria Wackergut 
- Jugendlichen, die eine JuLeiCa besitzen
- allgemein Ehrenamtliche/Freiwillige (dynamisch, nicht kontinuierlich)
Der Café- Bereich ist eine Schnittstelle der Jugendarbeit und dient insbesondere den 
Jugendlichen als Lernfeld, um mehr Verantwortung zu übernehmen und erste Einblicke in 
gastronomische Bereiche zu bekommen. Günstige Snacks und Getränke werden für die 
Jugendlichen angeboten. Das Café besitzt eine professionelle Kasse mit Computerprogramm. 
Verkauf und Warenbestand werden dokumentiert.
Interessierte Jugendliche können hier als Teammitglied tätig werden und eine Ehrenamts-
bescheinigung, auf Wunsch auch ein Zeugnis erwerben. Durch die Teammitgliedschaft soll 
Selbstwirksamkeit und Verantwortungsbewusstsein gefördert werden. 

Das Jugendcafé ist ein Ort der Begegnung und soll Jugendlichen einen Rückzugsort bieten, 
dessen Personal hier für eine drogenfreie und gewaltfreie Zone nach dem Jugendschutzgesetz 
sorgt. Die Gäste können sich hier kreativ entfalten, an Gruppenspielen teilnehmen und neue 
Leute kennenlernen.

Reguläre Öffnungszeiten 2023:
Montag bis Donnerstag von jeweils 14:30 – 20:00 Uhr 
Freitags: Sprechstunden, besondere Angebote und Veranstaltungen, Gruppenangebote 

Durchschnittliche Besucherzahl 2023:
In diesem Jahr können wir eine durchschnittliche Besucherzahl von etwa 20- 30 jugendlichen 
Gästen an den regulären Öffnungstagen verzeichnen.
In diesem Jahr gibt es häufig Tage, an denen die männliche Besucherzahl in etwa bei 60 % 
liegt.
Nach wie vor können wir einen großen Bedarf an Öffnungstagen des Jugendcafés feststellen, 
insbesondere bei Jugendlichen, die aus problematischen Haushalten kommen oder oftmals 
Verhaltensauffälligkeiten zeigen. Häufig stellt das Jugendcafé für dieses Klientel die einzige 
Tagestruktur neben der Schule dar. Daher ist „Der Waggon“ eine wichtige Anlauf- und 
Begegnungsstelle. 
Der Wunsch nach Öffnungszeiten an Wochenenden wurde auch in diesem Jahr häufig von 
Jugendlichen geäußert. Hierzu ist jedoch eine Personalaufstockung erforderlich, welche sich 
ggf. aus einem FSJ, Bundesfreiwilligendienst oder einer geringfügigen Beschäftigung 
zusammensetzen könnte. Hier ist derzeit noch kein Konsens mit dem kirchlichen 
Kooperationspartner hinsichtlich der Finanzierung gefunden worden. Eine Planung steht im 
Januar 2024 an. 
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Klientel:
Der Schwerpunkt während der regulären Öffnungstage und des Café-Betriebs liegt auch in 
diesem Jahr in der Brennpunktarbeit. Dies bezieht sich jedoch nicht auf konkrete Angebote 
der Jugendarbeit, wo wir nicht ausschließlich von Brennpunktarbeit sprechen können. Gerade 
mit Blick auf diesjährigen Projekten, wie z.B. „Tanz-am Gleis“ zeigt sich der Schwerpunkt in der 
Arbeit mit selbständigen und engagierten Jugendlichen und jungen Erwachsenen.
Während der regulären Öffnungszeiten wird der Waggon jedoch primär von auffälligen, 
vernachlässigten und schwierigen Jugendlichen aufgesucht. Der größte Anteil der 
jugendlichen Gäste besucht die Haupt- und Realschule am Osterfehn, jedoch kommen auch 
viele Gäste aus Rhauderfehn und besuchen dort die Erich-Kästner-Schule. Ein geringer Anteil 
der Gäste besucht die Förderschule und Maßnahmen des AKSR oder BNW. 
Der Anteil derjenigen Gäste, die das Gymnasium in Rhauderfehn besuchen, ist sehr gering.
Typische und häufige Probleme bei der Klientel des Waggons sind schulische Probleme, 
Schwierigkeiten mit Eltern, Drogenkonsum, delinquentes Verhalten, Aufmerksamkeitsdefizite 
sowie seelische Leiden, um nur einige aufzuführen.

- Angebote im Jugendcafe
Beratung
Die seit dem 01.09.2022 regelmäßig angebotene Berufsberatung und Orientierung beim 
Waggon in Kooperation mit Lars Krummen, Berufsberater der Agentur für Arbeit, wurde in 
diesem Jahr insgesamt gut angenommen. Im Schnitt haben ca. 3- 4 Jugendliche an jedem 
Beratungsangebot teilgenommen, häufig Schüler*innen der HRS Osterfehn, gelegentlich auch 
junge Erwachsene. Um die Vernetzung zum Waggon zu verbessern, brachte Herr Krummen 
öfter auch Teilnehmer*innen mit zum Jugendcafé oder vereinbarte dort einen Termin. 
Der Termin des Beratungsangebotes ist identisch mit dem Jahr 2022: er findet am ersten 
Donnerstag jeden Monats ab 16:30 Uhr statt. Schwerpunkt ist das Thema Ausbildung.
Fragen zum Thema Jobs, Perspektiven und Vorstellung gegenüber Realitäten werden u.a. auch 
ausführlich behandelt.

Auch die Beratungsarbeit mit Eltern stellt in diesem Jahr eine Wichtige Säule dar. So fanden 
neben regelmäßigen Telefonaten insgesamt sieben Beratungstreffen mit Eltern beim Waggon, 
welche u.a. mit der Erziehung der Kinder überfordert sind und teilweise durch die 
Pubertätsphase ihrer Kinder ratlos sind, statt. Themen wie Internet-, Handy- und Spielsucht, 
frühe Sexualisierung durch Internet, Cybermobbing, Alkohol- und Drogenkonsum sind 
allgegenwärtig.
Die Vernetzungsarbeit mit den Eltern wird vor allem durch Angebote für Kinder und 
Jugendliche, bei denen eine Anmeldung und Einverständniserklärung erforderlich ist, erzielt. 
Der Zugang zum Waggon wird dadurch erleichtert. 

Präventiv- Angebot „Gesundes und einfach zu kochendes Essen“
Bereits im Jahr 2022 unternahmen wir ein Präventiv- Angebot mit dem Ziel dem „Energy- 
Drink“- Konsum von Jugendlichen entgegenzuwirken und Alternativen aufzuzeigen. 
In diesem Jahr starteten wir gemeinsam mit unserer Praktikantin ein Koch-Projekt regelmäßig 
an einem Mittwoch stattfindend. 
Dabei sollten Gäste des Jugendcafés zum Mitwirken motiviert werden und ihre eigenen 
Rezeptvorstellungen einbringen können. Die Rahmenbedingungen, nämlich mit natürlichen 



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2023 

38

und gesunden Zutaten möglichst unkompliziert zu kochen, wurden mit den Teilnehmern 
kommuniziert. 
Im Schnitt nahmen 4-7 Jugendliche an dem Angebot regelmäßig teil, jedoch hauptsächlich 
eine feste bzw. homogene Gruppe mit gelegentlichen Teilnehmer- Wechsel. 

Monatsangebote 
Von Januar bis Juli 2023 wurde jeweils ein Monatsprogramm angeboten. Dieses beinhaltete 
jeweils folgende Veranstaltungen:
- Kids Day
- Mädelsabend 
- Jungsabend
- Kochgruppe 
- Musik- Jam Session 
- Gitarrenunterricht 
- Schlagzeug u. Rhythmus- Kurs
- Hausarbeiten- Betreuung 
- Kino Abend 

Diese Angebote haben grundsätzlich einen niederschwelligen Charakter, um auch Jugendliche 
„abzufangen“, welche Schwierigkeiten haben, sich an Verbindlichkeiten zu halten. Die 
Teilnahme an den Monatsangeboten war insgesamt am meisten durch spontane Teilnahme 
geprägt und weniger durch verbindliche Anmeldungen. Hier musste Steven Jongmans 
regelmäßig Gäste des Waggons zur Teilnahme animieren.  

Praktikantenbegleitung
Seit ca. 6 Jahren werden regelmäßig Jahrespraktikanten*innen der BBS Leer 
(Erzieher/Sozialassistenten) und Projektstudenten, sowie Schüler*innen der Fachoberschule 
für Sozialwesen über den Präventionsverbund angeleitet und begleitet. Frau Wahrheit 
begleitet angehende Erzieher*innen in der Regel in den Grundschule und Herr Jongmans in 
der Jugendarbeit. 
In diesem Jahr wurde eine Praktikantin der Fachoberschule Friesoythe, Viktoria Wackergut, 
seit August 2022 bis August 2023 betreut und angeleitet. Frau Wackergut ist weiterhin 
ehrenamtlich seit Beendigung des Praktikums im Waggon und der Jugendarbeit tätig.
Seit Juli 2023 wird eine angehende Erzieherin der BBS Leer durch die Jugendarbeit in einem 
Berufspraktikum betreut. Primärer Einsatzbereich ist der Waggon. Schwerpunkt ist jedoch die 
Anleitung bei Prüfungsaufgaben und Ausarbeiten der Ausbildungsvorgaben. 

- Laufende Projekte der Jugendarbeit 
KinBall
In diesem Jahr konnte nicht an die Teilnehmer*innen- Anzahl vom letzten Jahr aufgrund von 
krankheitsbedingten Ausfällen, Elternzeit und dem Event „Tanz am Gleis“ angeknüpft werden. 
Das Training wurde in diesem Jahr aufgrund von Umbaumaßnahmen der Sporthalle der 
Grundschule Ostrhauderfehn auf die Rasenfläche am Waggon verlegt. Die Teilnahme des 
KinBall- Angebots wurde hauptsächlich von den spontanen Gästen des Waggons geprägt, 
deren Neugier auf diese neue Sportart geweckt wurde. 
Das Training fand immer dienstags von 16:00 bis 17:30 Uhr statt. Im Schnitt konnten 5- 8 
Teilnehmer*innen mit dem Angebot regelmäßig beschäftigt werden. 
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Jugger
Um den Sport im Landkreis Leer zu etablieren, fand am 02.12.2023 ein 8-stündiges Seminar 
für die Randsportart Jugger im Sportbildungszentrum Hesel statt, welches Steven Jongmans 
und Christoph Bruns (Jugendpflege Hesel) gemeinsam organisiert und durchgeführt haben. 
Sportjugend-Referentin Wiebke Wehr sorgte für die organisatorische Unterstützung. Ziel 
dieses Seminars war es, Multiplikatoren*innen auszubilden. Der Seminartermin wurde im Juli 
von Sportjugendreferentin Wiebke Wehr ausgeschrieben. 
In Kooperation mit der Jugendpflege Hesel sind für das Jahr 2024 Ausflüge zu Jugger- 
Turnieren und eine gemeinsame Turnier-Organisation geplant. 

Fitnesstraining am Idasee 
Seit Juni 2021 bietet die Mobile Jugendarbeit ein Fitesstrainingsangebot für Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter zwischen 16 und 27 Jahren an. Dabei wird der Calisthenics-Park 
beim Idasee intensiv genutzt. Zudem sollen sich dadurch auch Jugendliche außerhalb des 
Jugendcafés besser vernetzen können.
In diesem Jahr konnte eine feste Trainingsgruppe bestehend aus insgesamt 10 Teilnehmern, 
davon 8 Jungen und 2 Mädchen im Alter zwischen 14 und 20 Jahren betreut werden. Die 
Gruppengröße schwankte jedoch regelmäßig in der Zeitspanne zwischen April und Juni. Das 
Training fand hauptsächlich immer freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr statt, wurde aber jedoch 
wetterabhängig oft umdisponiert.  
Jugendliche, welche sich zur selben Zeit beim Idasee aufhielten, haben sich oft der 
Trainingseinheit angeschlossen und aktiv mitgemacht. 

Graffiti Projekt  
Gemeinsam mit der Schule am Osterfehn betreuen der Präventionsverbund und die 
Jugendarbeit Ostrhauderfehn eine Graffiti-Aktion. 20 Schüler/innen nehmen an der Aktion 
regelmäßig teil.
In diesem Jahr wurden gemeinsam mit der Schulsozialarbeit neue Graffiti-Projekte und 
Aktionen geplant. Am 18.12.2023 werden mit zwei Schulklassen Leinwände beim Waggon mit 
Graffiti kreativ bearbeitet. Dabei sollen zunächst Ideen und Motive festgehalten werden, um 
diese dann später auf dem neuen Baucontainer auf dem Waggongelände zu übertragen. 

Soziales Training  Schulklassen
Jeden Montag und Dienstag vormittags führte Steven Jongmans an der HRS Osterfehn seit 
Oktober 2023 ein soziales Klassentraining gemeinsam mit der Schulsozialarbeit, bestehend 
aus Anja Nintemann und Holger Hillebrandts, durch.  

Ideenwerkstatt 
Im Rahmen des niedersächsischen Förderprogramms „Startklar in die Zukunft“ wurde vom 
Präventionsverbund, der Jugendarbeit und der Kirchengemeinde Ostrhauderfehn eine 
Ideenwerkstatt im Jugendcafé „Der Waggon“ im Jahr 2022 initiiert, an der sich bis 12 
Jugendliche und junge Erwachsene beteiligten. Dabei war der thematische Schwerpunkt die 
Schaffung u. Erweiterung von Jugendplätzen in den Kommunen. 
Seit Oktober 2023 findet die Umsetzung der Maßnahme statt. Beginn der Baucontainer-
aufstellung, als den Waggon ergänzenden Gruppenraum, fand im November statt. Der 
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Baucontainer wird aktuell von der Jugendarbeit und seinen Mitarbeitern eingerichtet. Dabei 
werden erste Nutzungskonzepte gemeinsam mit Jugendlichen erarbeitet. 
Die Aufstellung der neuen Spielplatz- Geräte am Waggon-Gelände wurde im November vom 
Bauhof durchgeführt. Wetterbedingt findet die Fertigstellung jedoch erst im Januar im 
nächsten Jahr statt. 

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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4. Ordnungsamt

Einwohnermeldeamt

- Statistik

Das Einwohnermeldeamt stellte im Jahr 2023

-  1.118 Personalausweise
-     390 Reisepässe
-     164 vorläufige Personalausweise
-         8 vorläufiger Reisepass
-     212 Kinderreisepässe
-     550 Anträge Ausstellung Führungszeugnis
-       48 Anträge Auszug Gewerbezentralregister

aus.

- Einwohnerentwicklung

Im Jahre 2023 entwickelte sich die Einwohnerzahl der Gemeinde Ostrhauderfehn weiter 
positiv. 
Im Zeitraum vom 01.01.2023 bis 31.12.2022 standen 918 Anmeldungen 682 Abmeldungen 
und 102 Geburten 163 Sterbefällen gegenüber. 357 Personen zogen innerhalb des 
Gemeindegebietes um. 

- Bevölkerung in den Ortsteilen 

Stand Gesamt Ostrhauderfehn Holterfehn/
Holtermoor

Idafehn Langholt Potshausen

31.12.2022 12.039 7.326 2.008 1.759 599 347
31.12.2023 12.200 7.391 2.048 1.778 635 348

+/- + 161 + 65 + 40 + 19 + 36 + 1

Ordnungsamt

- Kostenlose Laubentsorgung

Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat den Bürgerinnen und Bürgern auch in diesem Jahr 
angeboten, das auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen anfallende Laub kostenlos auf 
dem Bauhof zu entsorgen. Abgegeben werden konnte das Laub an folgenden Tagen:
Mittwoch, den 08.11.2023, 22.11.2023, 06.12.2023 und 10.01.2024 jeweils in der Zeit von 
08:00 bis 15:00 Uhr sowie Samstag, den 04.11.2023, 18.11.2023, 02.12.2023, 16.12.2023 und 
13.01.2024 in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr.
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5. Sozialamt

2023 wurden für 275 Bedarfsgemeinschaften mit insgesamt 720 Personen Leistungen nach 
dem SGB II (Hartz IV) gewährt. (2022: 356 Bedarfsgemeinschaften mit 726 Personen).

Leistungen nach dem SGB XII (Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsunfähigkeit, Hilfe zur Pflege) erhalten 272 Personen in 142 Bedarfsgemeinschaften. 
(2022: 194 Personen in 182 Bedarfsgemeinschaften). 

Leistungen nach § 2 oder 3 Asylbewerberleistungsgesetz beziehen 112 Personen in 42 
Bedarfsgemeinschaften. (2022: 155 Personen in 79 Bedarfsgemeinschaften). 

Die Kindergarten- / Kinderkrippengebühren sowie die Fahrtkosten zur bzw. von der 
Kindertagesstätte (Jugendhilfe nach dem SGB VIII) werden  für 33 Kinder übernommen. (2022: 
25 Kinder).

Asyl:
Neu aufgenommen wurden in 2023 insgesamt 39 Personen (2022: 72 Personen), 6 Personen 
(2022: 12 Personen) sind ausgereist oder halten sich nicht mehr in Ostrhauderfehn auf.

Anmietung von Wohnraum für Geflüchtete

Viele der in Niedersachsen ankommenden Geflüchteten werden auf die Landeserstaufnahme-
stellen verteilt und von dort den Landkreisen zugewiesen. Da auch deren Aufnahmekapazi-
täten begrenzt sind, werden bereits nach relativ kurzer Zeit die Geflüchteten in der 
Anschlussunterbringung auf die Kommunen verteilt. Die Verteilung erfolgt gemäß einer 
Quote. 
Bleiben die Zahlen weiterhin auf diesem hohen Niveau, werden die gemeindlichen 
Unterbringungsmöglichkeiten in Kürze aufgebraucht sein. Dennoch sollen improvisierte 
Sammelunterkünfte, wie sie mancherorts beispielsweise in Sporthallen eingerichtet werden, 
vermieden werden. Aus diesem Grund suchte die Gemeinde Ostrhauderfehn in 2023 verstärkt 
nach privatem Wohnraum. Eine weitere Möglichkeit, die nun genutzt wurde ist die ehemalige 
Gaststätte „Zur alten Schleuse“ an der 1. Südwieke. Hier werden nun die Fremdenzimmer 
entsprechend umgebaut.

      

Auszug aus dem General-Anzeiger 
vom 11.12.2023
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6. Flüchtlingssozialarbeit

Die essentielle Grundlage der Arbeit als Flüchtlingssozialarbeiterin ist die Beziehungsarbeit. 
Nur mit Hilfe guter Beziehungen zu den Geflüchteten und den anderen Akteuren in der 
Flüchtlingshilfe sind gemeinsame Aktionen und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
möglich.

Gestartet ist der Flüchtlingsstützpunkt im Januar mit der Ausrichtung des 1. Kolumbianischen 
Festivals in Ostrhauderfehn am 21.01.2023. Geflüchtete Menschen aus Kolumbien sollten 
sichtbar gemacht werden. Ein voller Erfolg. Das Gulfhaus als Veranstaltungsort war überfüllt 
mit Gästen, welche Tanz, Gesang und kulinarische Köstlichkeiten aus Kolumbien genossen 
haben. Aus diesem Event entwickelten sich Spanischlerngruppen, ein kolumbianischer 
Tanzkurs, Auftritte der Kolmbianer*innen bei anderen Veranstaltungen (Perlen der Region in 
Rhauderfehn am 29.04.2023, Fest der Kulturen in Leer am 03.09.2023) und Kontakte zur 
Flüchtlingshilfe in Barßel. Zwei Kolumbianer*innen konnten – auch durch die Außenwirkung 
dieses Festivals – in eine Ausbildung vermittelt werden. 

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Am 08.07.2023 war der Flüchtlingsstützpunkt mit einem Henna-Tattoo stand beim Tanz am 
Gleis im Ostrhauderfehner Waggon vertreten. Zudem haben Geflüchtete dort für das 
Bandcatering gesorgt.
Aus dem interkulturellen Frühlingsfest ist dieses Jahr ein interkulturelles Sommerfest 
geworden. Am 26.08.2023 hat der Flüchtlingsstützpunkt zu diesem Sommerfest eingeladen. 
Mit einer Fotoausstellung und einem Sänger aus Afghanistan, kolumbianischen Tanz, einem 
Shanty-Chor und internationalen Gerichten war dieses Fest eine weitere Begegnungs- und 
Informationsmöglichkeit für Einheimische und Geflüchtete.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 30.08.2023

Ein afghanischer Treff fand am 04.09.2023 im Gulfhaus statt. Hier ging es um Vernetzung von 
Menschen aus Afghanistan im Landkreis Leer. Ziel: eine mögliche Vereinsgründung. Ein 
weiteres Treffen wird folgen.

Zum Straßenfest am 22.10.2023 hatte der Flüchtlingsstützpunkt wieder einen Tag der offenen 
Tür. Dieses Jahr wurde er von den Kolumbianer*innen unserer Gemeinde gestaltet. Außerdem 
ist die kolumbianische Tanzgruppe im Rahmen des Straßenfestes auf der Bühne beim K&E 
Autohaus aufgetreten.

Der offizielle Sprachkurs der Vita-Akademie im Fehnhaus endete am 01.11.2023 nach 
mehreren Durchläufen. Ab dem 20.12.2023 wird es in Ostrhauderfehn einen neuen 
Sprachkurs mit Kinderbetreuung von der VHS geben – auch im Fehnhaus.

Die Eröffnungsfeier der neuen Peer-Leader Räumlichkeiten in Ostrhauderfehn am 3.11.2023 
bot eine gute Möglichkeit, Geflüchtete mit Einheimischen in unterschiedlichsten Positionen 
bekannt zu machen (Politik, Gewerkschaft, Ehrenamt).
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Der Flüchtlingsstützpunkt hat ein weiteres Mal Spendengeld von der ZGO / GA Aktion „Ein 
Herz für Ortsfriesland“ erhalten. Damit konnten für geflüchtete Menschen u.a. Möbel, 
Fahrräder, Fahrradanhänger, Fernseher, Laptops, Matratzen,  Hausrat, Handtücher,  
Lebensmittelgutscheine, Spielzeug, Kleider für die kolumbianische Tanzgruppe, Brillen, 
Schulbücher, Schulranzen, Material für den Sprachkurs und Übersetzungen von Dokumenten 
bezahlt werden. Zudem wurden die Veranstaltungen des Flüchtlingsstützpunktes mit diesem 
Geld finanziert.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

In der Flüchtlingssozialarbeit ist die Flüchtlingsbeauftragte Kerstin Benedix Aufgaben in 
folgenden Bereichen nachgegangen: 
-Begleitung von neuen Zuweisungen aus Afghanistan, Syrien, Türkei, Moldawien, Georgien, 
 Guinea und der Elfenbeinküste, 
- Hausbesuche von Gruppen / Familien, 
- individuelle Problembewältigung, Beratung und Begleitung von Geflüchteten, 
- Vermittlung von Kontakten (Thematiken: Bundesamt, Sprache, Arztbesuche, 
   Krankenhausaufenthalte, Schwangerschaft & Geburt, Behörden, Bescheide, Anwälte, 
   Wohnungsangelegenheiten, Ausbildung & Arbeit, Umverteilung, Ausfüllen von Anträgen, 
   Sichtung und Bearbeitung von Post, Hilfe beim Schreiben von Bewerbungen, Bankkonto 
   einrichten, Schulanmeldung)

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Geflüchtete werden über den Flüchtlingsstützpunkt betreut. 3 x die Woche werden 
Sprechzeiten im Flüchtlingsstützpunkt angeboten, die gut besucht worden sind. Die 
Erreichbarkeit ist zudem über E-Mail und Mobilfunk möglich. Schriftstücke/Anliegen konnten 
zugeschickt oder über Telefon mitgeteilt werden. Nach der Bearbeitung wurden Ergebnisse zu 
dem Briefkasten der entsprechenden Person oder der Gemeinde gebracht. Gerade bei 
berufstätigen Geflüchteten ist dieser Weg eine gute Alternative zur herkömmlichen 
Sprechstunde, um ihre Anliegen aufzunehmen.

Des Weiteren hat die Flüchtlingssozialarbeiterin ehrenamtliche Helfer*innen in der 
Haushaltskammer (in Kooperation mit dem Fehntjer Helferkreis e.V.) und Kontaktpersonen 
bzw. Helfer*innen für geflüchtete Menschen beraten bzw. vermittelt, Sachspenden 
organisiert und verteilt sowie Fahrdienste arrangiert, Dolmetscher vermittelt und einen 
stetigen Austausch zu Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe gepflegt. Neue Helfer*innen in 
den Bereichen: Haushaltskammer, Dolmetscher*innen, Alltagsbetreuung konnten 
dazugewonnen werden. Bei der Anzahl an geflüchteten Menschen und der daraus 
resultierenden Arbeit werden dringend weitere Ehrenamtliche für die Alltagsbetreuung 
benötigt. Besonders fehlt es an türkisch sprechenden Dolmetscher*innen.

Im Dezember 2023 ist Kerstin Benedix von der Position der 1. Vorsitzenden im Fehntjer 
Helferkreis e.V. und den Aufgaben im Verein zurückgetreten. Dies hatte zur Folge, dass sich 
der Flüchtlingsstützpunkt aus der Homepage www.ohilfe.de zurückgezogen hat. Zuvor waren 
Spendenangebote über die ohilfe beim Flüchtlingsstützpunkt angekommen. Diese Angebote 
sollten jedoch besser direkt an die für Sachspenden zuständige Person gehen. Eine 
Zusammenarbeit mit dem Fehntjer Helferkreis e.V. findet weiter in den Bereichen 
Ersteinrichtung von Flüchtlingsunterkünften und Fahrradabgabe an Geflüchtete statt.
Aus dem Bereich Fahrradwerkstatt / Fahrradabgabe hat der Flüchtlingsstützpunkt sich 
ebenfalls verabschiedet. Dieser Bereich wird meisterhaft von Hein Eberley vom Fehntjer 
Helferkreis e.V. geführt. Eine Intervention vom Flüchtlingsstützpunkt ist nicht mehr 
notwendig. 

Eine Vernetzungsarbeit/Zusammenarbeit hat u.a. stattgefunden mit der Verwaltung 
Ostrhauderfehn, der evang.-luth. Kirchengemeinde Ostrhauderfehn und der kath. 
Kirchengemeinde Rhauderfehn, der Rhauderfehner/Ostrhauderfehner Tafel, dem MOIN, der 
Polizei Ostrhauderfehn/Rhauderfehn/Leer, dem Landkreis Leer 
(Gesundheitsamt/Sozialpsychiatrischer Dienst, Ausländerbehörde, Jugendamt, Jobcenter, 
Sozialamt, Agentur für Arbeit, Migration und Teilhabe: Koordinator*innentreffen und 
Netzwerktreffen), der VHS, dem sozial-ehrenamtlichen Verein Ostfriesland / Emsland e.V. 
(SEV), VITA Akademie und den Grundschulen Holtermoor & Ostrhauderfehn sowie mit dem 
Diakonischen Werk in Rhauderfehn. Hervorzuheben in diesem Jahr ist die hervorragende 
Zusammenarbeit mit Döndü Kara von der „Schule am Osterfehn“.

 

http://www.ohilfe.de/
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7. Feuerwehr

Personalstärke der Wehren in Ostrhauderfehn

Aktive Mitglieder 137

im Einzelnen:  Holterfehn 34  Kinderfeuerwehr 23
 Langholt 28  Jugendfeuerwehr 27
 Ostrhauderfehn 46  Altersabteilung 42
 Potshausen 29

Gesamt 229

 
Einsätze

2023 2022 2021 2020
Brandeinsätze 20 39 19 42
Hilfeleistungen 93 69 19 22
Sonstiges 9 17 4 7
Gesamt 122 125 42 71

Fahrzeuge

Löschfahrzeuge 1 TLF 16/25
1   LF 10
2 StLF 10/6
1 TSF

Einsatzleitfahrzeug 1 ELW 1

Sonstige 1 MTW
1 Anhänger Hygieneeinheit
1 Anhänger Mehrzweckboot

Ernennungen bei den Feuerwehren

Nachdem die Wahlen bei den Freiwilligen Feuerwehren durchgeführt wurden und der Rat in 
seiner letzten Sitzung im März einen entsprechenden Beschluss fasste, hat die allgemeine 
Vertreterin des Bürgermeisters Lydia de Boer am Dienstag, den 4. April 2023, in einer kleinen 
Feierstunde im Rathaus die stellvertretenden Ortsbrandmeister der Feuerwehren 
Ostrhauderfehn, Holterfehn und Potshausen ernannt bzw. beauftragt.

In Ostrhauderfehn führt Lars Ammermann, der das Amt des stellvertretenden 
Ortbrandmeisters schon seit 2017 innehat, weiter fort. 
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Bei der Freiwilligen Feuerwehr in Holterfehn fand an der Führungsspitze ein Wechsel statt. 
Stefan Baumfalk ist der neue Stellvertreter. Horst Kampen, der das Amt bisher ausübte, trat 
nicht wieder zur Wahl an. 
In Potshausen stellte auch Carsten Jelden sein Amt zur Verfügung, da er im Sommer das Amt 
des Ortbrandmeisters übernehmen wird. Sein Nachfolger, Jann Kleemann, wurde mit der 
Wahrnehmung der Aufgaben des stellvertretenden Ortsbrandmeisters vorerst kommissarisch 
beauftragt, bis die notwendigen Voraussetzungen für die Ernennung vorliegen.

Lydia de Boer händigte den Gewählten entsprechende Urkunden aus. Sie bedankte sich bei 
allen Anwesenden und würdigte die hervorragende Arbeit und Leistung der Feuerwehren zum 
Wohle der Gemeinde Ostrhauderfehn.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

v.l.n.r.: Carsten Jelden, FF Potshausen Jann Kleemann, FF Potshausen
Stefan Baumfalk, FF Holterfehn
Lars Ammermann, FF Ostrhauderfehn
Horst Kampen, FF Holterfehn
Lydia de Boer, Allgem. Vertreterin des Bürgermeisters
Uwe Wagner, Gemeindebrandmeister

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 03.02.2023
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 10.02.2023

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 02.03.2023

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 05.07.2023
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Spenden für die Feuerwehren

- Kinder- und Jugendfeuerwehr
Eine Spende in Höhe von 1.620,00 € erhielten die Kinder-und Jugendfeuerwehr von der Firma 
BRB Auto- und Motorrad Service GmbH aus Ostrhauderfehn. Die Spende stammt aus dem 
Erlös der Jubiläumsfeier anlässlich des 25jährigen Bestehens des Betriebes.

Photo: General-Anzeiger, Weers, 13.06.2023

- Feuerwehr Ostrhauderfehn
Die Firma Andreas Obermann Garten- und Landschaftsbau aus Ostrhauderfehn hat der 
Ortsfeuerwehr Ostrhauderfehn insgesamt 10 Jogginganzüge gespendet. Die Jogginganzüge 
sind mit dem Feuerwehrwappen und dem Aufdruck „Ortsfeuerwehr Ostrhauderfehn“ 
versehen. Dadurch haben die Feuerwehrkräfte noch am Einsatzort die Möglichkeit, die 
kontaminierte Einsatzbekleidung unmittelbar nach dem Einsatz zu wechseln.

Das Foto zeigt den Firmeninhaber Andreas Obermann und den stellvertretenden 
Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Ostrhauderfehn Lars Ammermann bei der Übergabe der 
Jogginganzüge. 

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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III. Bauen und Wirtschaft

1. Bauamt

Bauanträge und Grundstücksverkäufe

Im Jahr 2023 wurden 67 Bauanträge gestellt, im Vorjahr waren es 64, 25 Bauanträge entfielen 
davon auf Neubauten, im Vorjahr waren es 30 beantragte Neubauten. Auffällig ist nach wie 
vor, dass vermehrt Mehrparteienhäuser gebaut werden. Einfamilienhäuser werden nur 
vereinzelt gebaut.

                                                                                                    

Kindertagesstätte Fehnwichtel

Pünktlich zum Kita-Start nach den Sommerferien wurde die Kindertagesstätte Fehnwichtel an 
der Kapellenstraße in Holterfehn fertiggestellt.
Nach rund zweijähriger Bauzeit und Baukosten von 3.200.000,00 € wurde die Einrichtung in 
Betrieb genommen. Die Kindertagesstätte verfügt über zwei Kindergartengruppen mit je 25 
Kindern und zwei Krippengruppen mit je 15 Kindern. Jede Gruppe verfügt über einen eigenen 
Gruppen- und Waschraum.
Außerdem verfügt die rund 1.000 m² große Kita über einen Snoozelraum, Bewegungsräume, 
modernste Sanitär- und Technikräume sowie einer Küche und einem großen Außenbereich 
mit vielen verschiedenen Spielangeboten.
Das Gebäude verfügt über eine Wärmeversorgung durch Erdwärme.  Auf den Dachflächen 
sind Photovoltaikanlagen inklusive Speicher angebracht. Die Lüftung des gesamten Gebäudes 
inklusive Klimaanlage erfolgt über eine entsprechend montierte Anlage.
Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat für den Bau der Kindertagesstätte einen Zuschuss in Höhe 
von rund 900.000,00 € erhalten. Die KfW förderte das Projekt mit 450.000,00 € und für die 
Lüftung erhielt die Kommune eine Zuwendung in Höhe von 453.000,00 € vom Land 
Niedersachsen.

Im Baugebiet 80.2 „Am Wallschloot“ 2. 
Erweiterung konnte die Erschließung 
abgeschlossen werden. 24 
Baugrundstücke stehen somit zum 
Verkauf. Bereits 10 Bauplätze konnten in 
2022 verkauft werden. Die Nachfrage 
nach Baugrundstücken ist allerdings 
aufgrund der enorm gestiegenen 
Baukosten und gestiegenen Zinsen 
gesunken. In 2023 wurden lediglich vier 
Baugrundstücke veräußert. 
Die Erschließung und Vermarktung des 
neuen Baugebietes „Am Mittelweg“ wird 
sich auf Grund dessen verschieben.
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Kindertagesstätte Fehnwichtel 
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Außenbereich Kindertagesstätte Fehnwichtel
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Außenbereich Kindertagesstätte Fehnwichtel
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Gruppenraum Kindertagesstätte Fehnwichtel
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Eingangsbereich Kindertagesstätte Fehnwichtel
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst

Ebenfalls im Sommer wurde der neue Kindergarten im Ortsteil Potshausen eröffnet.
Er trägt den offiziellen Namen Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst. 
Das neu errichtete Gebäude steht hinter der Kirche in Potshausen. Es bietet neben einem 
Gruppenraum auch einen Ruheraum, einen Küchenbereich und Speiseraum, Nass- und 
Sanitärbereich sowie ein Leitungsbüro. Im eingezäunten Außenbereich steht den Kleinen eine 
komplette Spiellandschaft mit Schaukeln, Klettergerüsten und einem Sandspielbereich zur 
Verfügung.
Die Einrichtung wurde von der Firma Gruben aus Potshausen auf einem Erbpachtgrundstück 
der evangelischen Kirchengemeinde gebaut. Die Gemeinde Ostrhauderfehn erwarb das 
Gebäude für eine Summe von 1.200.000,00 € von der Firma Gruben.

Photo: facebook, Naturkindergarten Swaantjenüst Potshausen

Kindergarten Swaantjenüst
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Außenbereich Kindergarten Swaantjenüst
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Außenbereich Kindergarten Swaantjenüst
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Eingangsbereich Kindergarten Swaantjenüst
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Gruppenraum Kindergarten Swaantjenüst
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Feuerwehrhaus Potshausen

Mit der Sanierung des Feuerwehrhauses der Freiwilligen Feuerwehr in Potshausen wurde im 
September 2023 begonnen. Da die Wehr ein neues Fahrzeug erhält, welches dann nicht mehr 
in das vorhandene Gebäude passt, muss umgebaut werden. Der Umbau erfolgt durch die 
Firma Gruben in Potshausen.
Da durch den Umbau auch eine energetische Sanierung des Gebäudes erfolgt, erhält die 
Gemeinde Ostrhauderfehn rund 117.000,00 € an Fördergeldern. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 1.000.000,00 €. 
Das neue Feuerwehrhaus wird zwei Fahrzeug-Stellplätze, Umkleidekabinen für Männer und 
Frauen, barrierefreie Sanitärräume, ein Büro sowie einen Schulungsraum erhalten.

Sanierung des Feuerwehrhauses Potshausen
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Sanitärgebäude Wohnmobilstellplatz

Im Sommer wurde das neue Sanitärgebäude auf dem Wohnmobilstellplatz in Betrieb 
genommen. Für die Gäste auf dem Platz stehen nun moderne Duschen, Toiletten und ein 
Spül- und Waschraum zur Verfügung.
Das alte marode Gebäude an der Hauptstraße, in dem sich die Tourist-Information, die 
Polizeitstation sowie sanitäre Anlage befanden, wurde im Zuge dieser Maßnahme abgerissen.
Möglich wurde die Modernisierung durch einen gewährten Zuschuss aus dem Corona-
Maßnahmen- Paket des Landes Niedersachsen “Perspektive Innenstadt“. Die Kosten für den 
Neubau betragen rund 430.000,00 €.
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Neues Sanitärgebäude Reisemobilstellplatz
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Hauptstraße 115 mit Tourist-Info, Polizei und sanitären Anlagen
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Hauptstraße 115 nach Abriss des Gebäudes
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2023 

60

Umbau des Rathauses

Der Umbau des Rathauses mit dem vor zwei Jahren begonnen wurde ist fertiggestellt. Der 
dritte Bauabschnitt, die Sanierung des Erdgeschosses, konnte abgeschlossen werden.
Nach der Fertigstellung konnten nun alle Ämter ihre endgültigen Räumlichkeiten beziehen.
Im Erdgeschoss befinden sich jetzt im „alten Posttrakt“ die Tourist-Info sowie die 
Polizeistation. Im Hauptgebäude ist wie bisher das Sozialamt sowie das Einwohnermeldeamt 
und die Zentrale zu finden.
Im 1.OG befinden sich die Finanz- und die Ordnungsabteilung sowie die Verwaltungsführung 
und die Zentrale Verwaltung. Im 2. OG hat sich der Fachbereich Planen und Bauen 
eingerichtet.
Die Kosten der Umbau- und Sanierungsmaßnahme betragen rund 2.500.000,00 €.

Eingangshalle Erdgeschoss
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Eingangsbereich mit Blick auf Zentrale und Einwohnermeldeamt
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Einwohnermeldeamt
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Flur 1. OG
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Im Rahmen der Sanierung des Rathauses wurde ebenfalls eine neue Heizungsanlage 
installiert, da die alte Anlage abgängig ist. 
Beheizt werden das Rathaus, der Bauhof und das Sanitärgebäude künftig durch Erdwärme. 
Eine entsprechende Anlage wurde im Keller des Rathauses installiert. Die hierfür 
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erforderlichen elf Bohrungen wurden auf dem Marktplatz vorgenommen. Insgesamt 
entstehen für diese Maßnahme Kosten in Höhe von 500.000,00 €. Nach der Fertigstellung sind 
die Gebäude von Gas und Öl unabhängig.

Erdbohrungen auf dem Marktplatz
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Sanitärgebäude Idasee

Für rund 230.000,00 € hat die Gemeinde Ostrhauderfehn im Strandbereich der Freizeitanlage 
die neue sanitäre Einrichtung bauen lassen. Teile des Projektes hat das Land Niedersachsen 
mit einem Zuschuss in Höhe von 50% aus dem Programm „LEADER“  gefördert. Den 
Besucher*innen des Idasee stehen mit dem neuen Gebäude nun wieder moderne und 
komfortable Toiletten und Duschen zur Verfügung. 
Das Gebäude wurde im Frühjahr 2023 seiner Bestimmung übergeben.

Sanitärgebäude am Idasee
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Umgestaltung der Hauptstraße-Nordseite

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 07.09.2023

In der Gemeinde Ostrhauderfehn soll zur Stärkung des Radverkehrs als klimafreundliche 
Mobilitätsform die Hauptstraße-Nordseite in eine Fahrradstraße umgebaut werden. Ziel des 
Vorhabens ist es, auf der mit Abstand wichtigsten Verkehrsader im Zentrum von Ostrhauderfehn eine 
für den Fahrradverkehr bevorrechtigte, ansprechend gestaltete und modern ausgestattete 
Fahrradstraße zu etablieren, die Sicherheit gibt und hilft, das Unfallrisiko zu minimieren. Zudem wird 
durch den Bau einer neuen und ebenfalls attraktiv gestalteten Nebenanlage für Fußgänger auch für 
diese die Nutzung der Hauptstraße als wichtigste Ortsverbindung erheblich verbessert.
Nach einer durchgeführten öffentlichen Ausschreibung über Kanal-, Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten 
konnte der Auftrag an die Firma Würdemann GmbH aus Ostrhauderfehn vergeben werden. Die 
Bauarbeiten des ersten Bauabschnittes, beginnend an der Werftstraße, starteten im Juli 2023.

Die Gesamtkosten belaufen sich nach aktueller Schätzung auf rund 2.600.000,00 €. Ein Zuschuss in 
Höhe von 1.045.000,00 € wurde bewilligt.

                

Arbeiten am 1. Bauabschnitt der 
Hauptstraße-Nordseite

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Sanierung von Fußgängerbrücken

In 2023 war es möglich zwei weitere Fußgängerbrücken im Gemeindegebiet zu sanieren.
In Holterfehn an der Holterfehner Straße wurde in Höhe der Bäckerei Rabenberg der hölzerne 
Oberbau der Fußgängerbrücke durch eine pulverbeschichtete Stahlkonstruktion ersetzt. 
Außerdem wurde auf dem Boden der Brücke ein Anti-Rutsch-Kunststoff verlegt.
Die Kosten hierfür beliefen sich auf rund 41.650,00 €.
An der 1. Südwieke in Höhe der ehemaligen Gaststätte „Zur alten Schleuse“ wurde an der 
Fußgängerbrücke die Gründung saniert und ebenfalls der alte Brückenbelag durch einen Anti-
Rutsch-Kunststoff ersetzt.
Hierfür entstanden Kosten in Höhe von rund 18.000,00 €.

Die Arbeiten wurden durch die Firmen Wurps, Ihlow, und Bohlsen Bautenschutz, Großefehn, 
vorgenommen.

Fußgängerbrücke Holterfehner Straße
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Fußgängerbrücke 1. Südwieke
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Umrüstung der Straßenbeleuchtung

Die bereits im letzten Jahr gestartete Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-
Leuchtmittel konnte im Sommer vollständig abgeschlossen werden.
Die Kosten für die Umrüstung belaufen sich auf 463.661,68 €. Gefördert wird das Projekt mit 
einem Zuschuss der „Zukunft-Umwelt-Gesellschaft (ZUG) in Höhe von 35%. 
Im Rahmen dieser Umstellungsmaßnahme beschloss der Verwaltungsausschuss, die 
Straßenlaternen nunmehr wieder länger einzuschalten.
In den letzten Jahren wurde die Beleuchtung von Mitte Mai bis August ganz abgeschaltet, um die 
Energiekosten zu senken. Außerdem hatte man sich auf Grund der Energiekrise verständigt in den 
anderen Monaten des Jahres die Beleuchtungsdauer um weitere zwei Stunden von 24:00 Uhr auf 22:00 
Uhr zu reduzieren.
Mit der durchgeführten Umrüstung der Laternen auf LED-Straßenbeleuchtungsköpfe konnte nunmehr 
durchschnittlich 80% der bislang verbrauchten Energie eingespart werden. Aus diesem Grund wird die 
Straßenbeleuchtung in den Sommermonaten nun nicht mehr abgeschaltet und die Dauer wieder auf 
24:00 Uhr erhöht.

LED-Beleuchtung an der Kirchstraße
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Tiefbauarbeiten Idasee

Der Fußweg am Strandbereich wurde verlegt. Der alte Weg wurde entfernt und ein neuer  
zurückverlegt, so dass der Strandbereich an dieser Stelle vergrößert werden konnte. 
Hierdurch ist die Runde um den Idasee etwas länger geworden. Vor der Baumaßnahme maß 
der Rundweg eine Länge von 1.305 m, nun sind es 1.404 m.
Die Kosten für Verlegung des Fußweges und die Aufbereitung der Strandfläche beträgt rund 
23.300,00 €.
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Der neue Fußweg aus Richtung Sanitärgebäude
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Fahrbahnerneuerung Freitagstraße-Nord

Die Freitagstraße-Nord im Ortsteil Langholt wurde in zwei Teilbereichen saniert. Schadstellen 
im Pflasterbelag sollten behoben werden, zum Teil war auch der Austausch des Untergrundes 
notwendig. Der erste Bauabschnitt betraf den Bereich der Freitagsstraße-Nord von 
Hausnummer 24 A bis zum Reithamweg. Im Anschluss wurde die Sanierung im zweiten 
Bauabschnitt ab dem Reithamweg vorgenommen. Betroffene Anwohner*innen wurden über 
diese Maßnahme informiert. Eine Umleitungstrecke wurde ausgewiesen. 
Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich auf rund 85.300,00 €.

Sanierung Freitagstraße-Nord
Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Aufstellung von Warntafeln

An der Holterfehner Straße wurden in Höhe des neuen Feuewehrgerätehauses in beiden 
Fahrtrichtungen Warntafeln aufgestellt.
Sie werden dann in Betrieb genommen, wenn die Feuerwehr zu einem Einsatz ausrücken 
muss. Das Feuerwehrhaus liegt an einer viel befahrenen Straße, an der Tempo 100 km/h gilt.
Wenn ein Alarm eingeht, springt die LED-Schrift automatisch für 20 Minuten an. In diesem 
Zeitraum werden Autofahrer und Autofahrerinnen dann gebeten, die Geschwindigkeit auf 50 
km/h zu reduzieren. So soll möglichen Gefahren vorgebeugt und ein reibungsloser 
Feuerwehreinsatz gewährleistet sein.
Insgesamt 25.000,00 € hat die Gemeinde Ostrhauderfehn in die Anschaffung und den Aufbau 
der beiden Tafeln investiert.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 13.03.2023

Anschaffung eines Midibaggers

      
                    Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Für den Bauhof der Gemeinde 
Ostrhauderfehn wurde im 
Sommer ein Midibagger der 
Marke Carterpillar angeschafft. 
Das Model Nr. 306 wurde für 
94.605,00 € angeschafft.
Bestellt und geliefert wurde 
der Bagger durch die Firma 
Catzeppelin aus Westerstede.
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Umwelttag

Am 18.03.2023 fand in der Gemeinde Ostrhauderfehn der Umwelttag statt. Organisiert wurde 
die Veranstaltung durch die Jugendfeuerwehr Holterfehn und dem Bauamt. 170 Personen 
nahmen an der Aktion teil.
Müll wurde in den Ortsteilen Langholt, Idafehn, Holterfehn, Potshausen und Ostrhauderfehn. 
Im Anschluss wurde für die fleißigen Helferinnen und Helfer auf dem Bauhof gegrillt.
Mit dieser Veranstaltung soll aktiv der Umweltschutz praktiziert und der Ort verschönert 
werden. Ein weiteres Ziel ist es, den Menschen ins Bewusstsein zu bringen, dass eine saubere 
Umwelt die Lebensqualität erhöht und das Entsorgen des Mülls auf wilden Müllkippen nicht 
tragbar ist.

Photo: General-Anzeiger, Kruse

Aktion „Gelbes Band“

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 07.09.2023
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Baumpflanzaktion

Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat in Kooperation mit der Grundschule Ostrhauderfehn eine 
Baumpflanzaktion durchgeführt und viele neue Bäume gepflanzt.
Auf einer 1 Hektar großen Fläche an der 1. Südwieke wurden insgesamt rund 3000 Stieleichen, 
Flatterulmen, Ahornbäume, Buchen und Hundsrosen in den Boden gesetzt. Geplant und 
vorbereitet wurde die Aktion von Bezirksförster Erich Delfs und der Gemeinde 
Ostrhauderfehn. 60 Kinder der Grundschule Ostrhauderfehn nahmen an der Aktion teil. Der 
Bauhof der Gemeinde Ostrhauderfehn unterstützte die Kinder bei der Pflanzung und sorgte 
anschließend für das leibliche Wohl aller Beteiligten.
Trotz Schnee und Kälte hatten die Kinder viel Spaß und waren voller Tatendrang. Im Anschluss 
besuchte der Nikolaus die Gruppe und belohnte alle Kinder für ihren Einsatz und ihre Hilfe. 

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

2. Bauleitplanung

Folgende Bauleitplanungen wurden im Jahre 2023 zum Abschluss gebracht, fortgeführt oder 
begonnen:

A.) Bebauungspläne:
- 2. Änd. B-Plan Nr. 59 „Hauptstraße – B 438“

 Satzungsbeschluss
- 1. Änderung V+E Nr. 6 „Nördlich der Holterfehner Straße – OT Idafehn“

 Aufstellungsbeschluss

In diesem Jahr konnten nur zwei Planungen abgeschlossen werden. Viele der derzeit 
laufenden Verfahren befinden sich noch im Verfahren bzw. es ist die Zuarbeit der 
Planungsbüros erforderlich. Außerdem fand ein Personalwechsel im Planungsbüro Diekmann 
& Mosebach statt. Ein Sachbearbeiter, der fast ausschließlich für die Gemeinde 
Ostrhauderfehn zuständig war, hat das Planungsbüro verlassen, wodurch sich die 
Zuständigkeiten dort verschoben haben und die neuen Kollegen sich erst in die Planungen 
entsprechend einarbeiten müssen.
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3. Baumaßnahmen durch andere Behörden

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 02.08.2023

4. Umwelt- und Klimaschutz

Klimaschutzmanager

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 23.10.2023

Alexander Hülper ist der neue Klimaschutzmanager für die Gemeinde Rhauderfehn, die 
Samtgemeinde Jümme und die Gemeinde Ostrhauderfehn. Er hat seine Arbeit am 01.10.2023 
aufgenommen.
Die Stelle wird durch Zuschüsse vom Land gefördert. Die verbleibenden Personalkosten 
werden auf die drei Gemeinden verteilt.
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Hier stellt er sich vor:

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit möchte ich mich bei Ihnen als neuer Klimaschutzmanager der Gemeinden 
Rhauderfehn, Ostrhauderfehn und der Samtgemeinde Jümme vorstellen.

Unser Klima hat sich in den letzten Jahren spürbar gewandelt. Neben steigenden 
Durchschnittstemperaturen, nehmen wir beispielsweise auch Änderungen bei der Zunahme 
von Extremwetterereignissen wahr. Dieser Klimawandel wurde durch menschliche Tätigkeiten 
verursacht. Zur Eindämmung des Klimawandels hat sich die Bundesregierung das Ziel gesetzt, 
bis 2045 klimaneutral zu werden. Das bedeutet, dass die von uns verursachten 
Treibhausgasemissionen nicht die Menge übersteigen soll, die auf natürliche Weise, also zum 
Beispiel durch Wälder oder Moore, aufgenommen werden kann.

Um dieses ambitionierte Ziel zu erreichen, arbeiten die Kommunen des Landes 
Klimaschutzkonzepte aus, welche als Leitfaden der Umsetzung der Klimaziele in den 
Kommunen dienen sollen. Zur Erstellung, Koordinierung und Steuerung des 
Klimaschutzkonzepts wurde meine Stelle als Klimaschutzmanager in den drei Gemeinden 
geschaffen. Dafür werde ich zunächst den derzeitigen Stand der Gemeinden bei der 
Treibhausgasemission erheben und im Anschluss aus den gesammelten Daten Potenziale und 
Szenarien zur Einsparung von Treibhausgasemissionen ermitteln. Maßnahmen zur 
Ausschöpfung der Potenziale möchte ich dann, auch gerne im Austausch mit Ihnen 
zusammen, erörtern. Gerne können Sie sich bei mir melden und Anregungen und Ideen im 
Klimaschutzkontext anführen.

Mit einem Abschluss als Diplom-Biologe bzw. als Master of Arts in Education an der 
Universität Göttingen bringe ich die akademischen Voraussetzungen für die Erstellung eines 
Klimaschutzkonzepts mit, als Meister im Garten- und Landschaftsbau die praktischen.  Da ich 
in Westrhauderfehn geboren wurde und in Idafehn aufwuchs ist es mir ein besonderes 
Anliegen, die Region zu unterstützen, die Klimaziele zu erreichen. Aus diesem intrinsischen 
Interesse heraus möchte ich voller Motivation meine Arbeit angehen.

Ich freue mich auf einen regen Austausch.

Ihr neuer Klimaschutzmanager
Alexander Hülper

                                                                                                    
Photo: Samtgemeinde Jümme
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5. Neues aus der Wirtschaft

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 19.08.2023

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 03.02.2023
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 14.01.2023

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 01.09.2023
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                   Auszug aus dem General-Anzeiger vom 29.11.2023

                                                                        

             Auszug aus dem General-Anzeiger vom 29.11.2023

Auszug aus dem General-Anzeiger 
vom 14.01.2023
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Auszug aus dem General-Anzeiger
vom 13.05.2023

Auszug aus dem 
General-Anzeiger vom 

02.12.2023
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IV. Fremdenverkehr

1. Touristik

- Tourist-Info in neuem Domizil
Das alte Gebäude an der Hauptstraße 115 in der die Tourist-Info, die Polizeistation und die 
sanitären Anlagen für den Reisemobilstellplatz untergebracht waren, wurde im Herbst 2023 
abgerissen. Das Gebäude war marode und erfüllte nicht mehr die heutigen Ansprüche.

Somit zog nun die Tourist-Info in die neuen Räume im Rathaus. Im „alten Posttrakt“ sind sie 
jetzt zu den allgemeinen Öffnungszeiten zu finden. Die neue Tourist-Info verfügt über einen 
separaten Eingang, so dass die Gäste einen direkten Zugang haben. Heiko Tinnemeyer und 
Alexandra Planck sind dabei, die neuen Räumlichkeiten herzurichten. Ab Januar 2024 wird 
Elke Steinhorst das Team der Tourist-Info unterstützen.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 30.12.2022
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- Auslastung von Unterkünften
Nachdem die Tourismusbranche  durch die Corona-Pandemie starke Einbußen erleben musste,  
stieg die Anzahl der Übernachtungsgäste 2023 wieder an. Viele Reisende sind zu alten 
Verhaltensmustern zurückgekehrt.
Ein großer Teil der Gäste sind Stammgäste, zudem wurden 2022 vermehrt “neue Gäste“  
gewoben.  Der größte Teil der Gäste kam aus Nordrhein-Westfalen, Gäste aus Niedersachsen 
und dem nahegelegenen Niederlanden nutzen das südliche Ostfriesland mit den diversen 
Radrouten  vielfach für einen Kurzurlaub.  

2023 wurden über die Touristik Ostrhauderfehn 14 Ferienwohnungen mit insgesamt 58 Betten 
angeboten. Viele Vermieter bieten den Gästen Zustell- und Kinderbetten an. 

Die Unterkünfte wurden wieder im Gastgeberverzeichnis „Ostrhauderfehn“ als Urlaubsmagazin 
konzipiert und mit einer Auflage von 3.900 Exemplaren beworben. Die Broschüren wurden  in 
der Tourist-Information Ostrhauderfehn, der Tourismus–Zentrale Leer, auf Messen und 
Werbeaktionen sowie über Prospektverteiler ausgegeben. 

Desweiteren legt die Tourist GmbH Leer das Urlaubsmagazin „Südliches Ostfriesland“ auf. Hier 
werden alle Unterkünfte im Landkreis Leer aufgeführt. Die Auflage beträgt 23.000 Stück. 

Alle Unterkünfte wurden ebenso online auf den Seiten www.ostrhauderfehn.de, 
www.suedliches-ostfriesland.de und www.ostfrieslandtravel.de angeboten. Je nach 
Marketingpaket wurde zudem ein großer Teil an Ferienwohnungen über diverse 
Buchungsplattformen wie HRS, Booking.com Bestfewo.de und weiteren Plattformen mit der 
Möglichkeit der direkten Buchung beworben.   
Seit 2023 ist zudem die Webseite www.ostrhauderfehn-tourismus.de, die von der Tourist-Info 
Ostrhauderfehn gepflegt wird, online. Auch über diese Seite sind die Unterkünfte buchbar.
Über die neue eigene Webseite wurden zudem viele Broschüren von Urlaubern oder 
potentiellen Urlaubern angefordert und verschickt.  

Auf dem Reisemobilstellplatz übernachteten in 2023 weniger Personen als in 2022. Dies hat 
mehrere Gründe. Zum einen fanden auf dem Stellplatz Bauarbeiten statt und zum anderen wird 
die „Zehnerkarte“ nicht mehr ausgegeben. Die Streichung des Angebotes trägt sicherlich dazu 
bei, dass sich die Aufenthalte verkürzen.
Weiter ist zu bemerken, dass viele Stammgäste mittlerweile verstorben sind oder nicht mehr in 
der Lage, ein Wohnmobil zu fahren. Es können viele neue Gäste in Ostrhauderfehn begrüßt 
werden. Heutzutage verweilen Gäste allerdings auch kürzer als früher.
An den Wochenenden und Feiertagen ist der Stellplatz immer sehr gut besucht. Hier ist es dann 
notwendig, auch den angrenzenden Parkplatz der Feuerwehr und den Marktplatz zu nutzen.

http://www.ostrhauderfehn.de/
http://www.suedliches/
http://www.ostfrieslandtravel.de/
http://www.ostrhauderfehn-tourismus.de/
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- Reisemobilstellplatz
Auf dem Reisemobilstellplatz hat sich in 2023 einiges getan. Ende 2022 wurde mit Bau eines 
neuen Sanitärgebäudes begonnen. Die neue Anlage konnte schon im Frühjahr 2023 in Betrieb 
genommen werden. Eine Beschreibung der Maßnahme ist in der Rubrik „Baumaßnahmen“ in 
diesem Bericht zu finden.

Außerdem wurde der Platz weitergehend modernisiert. Wohnmobile werden größer und der 
Komfort in diesen Fahrzeugen nimmt zu. Die Ver- und Entsorgestation auf dem Reisemobilplatz 
entsprach nicht mehr den heutigen Anforderungen der Fahrzeuge und dem Anspruch der 
Gäste. Auch war der Platz nun recht ungünstig, da das neue Sanitärgebäude in den Bereich 
platziert wurde. Das Befahren der alten Anlage gestaltete sich dadurch recht schwierig.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Die neue Ver- und Entsorgestation befindet sich nun an der Einfahrt zum Platz direkt an der 
Liebigstraße und kann nun bequem, auch von größeren Fahrzeugen, genutzt werden.

In diesem Zuge wurde der Stellplatz bis an die Liebigstraße erweitert. Eine bauliche Abtrennung 
zum Feuerwehrgelände wurde geschaffen. Es stehen nunmehr 38 Plätze zur Verfügung.

- Veranstaltungskalender
Am Anfang des Jahres wurde der Veranstaltungskalender für das Jahr 2023 erstellt. Dieser 
Kalender mit einer Auflage von 2.500 Stück gibt den Einwohnerinnen und Einwohnern sowie 
den Gästen eine gute Übersicht über Veranstaltungen in der Gemeinde Ostrhauderfehn und 
Umgebung. 
Vereine und Gruppen haben hier die Möglichkeit für ihre Events zu werben, aber auch 
wichtige Termine des Evangelischen Bildungszentrums Ostfriesland-Potshausen und des 
Präventionsverbundes Ostrhauderfehn sind zu finden. In der Gemeinde Ostrhauderfehn 
fanden im Jahr 2023 76 vielfältige und interessante Veranstaltungen statt. Einige wurden in 
Räumlichkeiten der Gemeinde Ostrhauderfehn wie dem Gulfhaus, dem Vereins- und 
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Gemeindezentrum „Alte Volksschule II“ oder dem Fehnhaus durchgeführt. Hier sind z. B. der 
Gartenmarkt im Juni, der Kreativmarkt und die Spielzeugbörse im November, zu nennen.
Die Ausgabe des Veranstaltungskalenders erfolgt von Ende März bis Anfang April. Die 
Exemplare werden in Geschäften und Banken ausgelegt und sind in der Tourist-Info erhältlich.

- Veranstaltungen Reisemobilstellplatz

Die Mitarbeiter der Tourist-Info haben für Gäste des Reisemobilstellplatzes in 2023 
Veranstaltungen organisiert und durchgeführt.
So begann die Vorsaison mit einem Frühstück im Gulfhaus am Leda-Jümme-Weg. Die 
Organisatoren konnten sich über 43 Besucherinnen und Besucher freuen. Die Gäste des 
Reisemobilplatzes wurden mit dem Gemeindemobil zum Gulfhaus gefahren, wo ein schönes 
Frühstücksbuffet auf sie wartete.

Vom 12.05. bis 13.05.2023 fand die 4. Ostfriesische Abendbrottafel auf dem 
Reisemobilstellplatz statt. Den 55 Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurde ein zwei-tägiges 
Programm im Festzelt geboten. 
Am Freitagnachmittag startete die Veranstaltung mit einer Fahrradtour in den Holter 
Hammrich. Im Anschluss fand die offizielle Begrüßung durch die Gemeinde Ostrhauderfehn 
statt, ehe am Abend Deftiges aus der Suppenküche serviert wurde. Der Abend klang bei Musik 
und guten Gesprächen aus. 
Man kann sagen, dass es am Samstag dann kulinarisch zuging. Am Nachmittag wurde Kaffee, 
Tee und Torte gereicht, bevor die Gäste es sich am Abend bei der „Ostfriesische 
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Abendbrottafel“ gut gehen lassen konnten. Die Damen des Shanty-Chores „Shanty-Ladies 
2000 e.V.“ reichten Matjes- und Schmalzbrot. Am Abend wurde mit Musik von DJ Main und 
Tanz lange gefeiert. 

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Das 24. Reisemobiltreffen fand in der Zeit vom 13.09. bis 17.09.2023 in der Gemeinde 
Ostrhauderfehn statt. Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurde an fünf Tagen ein buntes 
Programm geboten. Der Bingo-Abend mit Tombola, der Besuch des „Appelhoff“ an der 
Kirchstraße und die Moorbahnfahrt kamen gut an, ebenso die kurzweiligen Abende mit Essen, 
Musik und Tanz.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Außerdem wurde auf dem Reisemobilstellplatz über den Sommer an mehreren Abenden für 
die Gäste auf dem Marktplatz gegrillt. Rund 40 Besucherinnen und Besucher konnten bewirtet 
werden.
Alle Aktivitäten auf dem Stellplatz wurden in Zusammenarbeit mit den Shanty-Ladies 2000 
e.V. durchgeführt.
Im Dezember 2023 werden die Veranstaltungen für den Reisemobilplatz 2024 geplant. Diese 
werden von der Tourist-Info an die Stammgäste mit einem Weihnachtsgruß versendet.

- Tanz am Gleis
Die Jugendarbeit Ostrhauderfehn veranstaltete am 08.07.2023 das Musikfestival „Tanz am 
Gleis“. Hier waren die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tourist-Info unterstützend tätig.
Sie sorgten für Getränke, Kühl- und Toilettenwagen.

- Grillabend am Idasee

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 17.08.2023

Großen Zuspruch fand am 15.08.2023 das Grillfest am Idasee, welches wieder traditionell am 
Dienstag nach dem Schützenfest gefeiert wird. Bei diesem Fest wird den Ehrenamtlichen für 
ihren Einsatz zu Gunsten der Allgemeinheit gedankt. Rund 800 Gäste konnten am Abend 
begrüßt werden.
Die Mitarbeiter*innen der Gemeinde und des Bauhofs stehen am Grill und in den 
Getränkebuden, wo die Ehrenamtlichen der Vereine kostengünstig Essen und Trinken können. 
Bürgermeister Günter Harders verteilt darüber hinaus viele Gutscheine, so dass die meisten 
Angebote kostenlos sind.
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- Unternehmertreffen
Nach pandemiebedingter Pause lud die Gemeinde Ostrhauderfehn am 31.08.2023 Firmen aus 
dem Ort zum Unternehmertreffen ein.
77 Personen folgten der Einladung des Bürgermeisters und verlebten im Gulfhaus einen 
informativen und interessanten Abend. Für das leibliche Wohl sorgte der Partyservice Stefan 
Janssen aus Idafehn. Mitarbeiter aus dem Rathaus versorgten die Gäste mit Getränken.

- STADTRADELN

Die Gemeinde Ostrhauderfehn beteiligte sich vom 03. bis 23.09.2023 an der Kampagne 
„STADTRADELN“. In diesen drei Wochen waren die Einwohnerinnen und Einwohner dazu 
aufgerufen, das Auto stehen zu lassen und gefahrene Kilometer mit dem Rad zu sammeln. 
Außerdem wurden fast täglich Radtouren angeboten, die von Horst Tinnemeyer oder der 
„STADTRADEL“ – Koordinatorin Nicole Beck organisiert wurden. 

Für die Teilnahme an der Aktion winkten den Akteuren auch Preise. Das Team mit den 
meisten gefahrenen Kilometern pro Kopf wurde ausgezeichnet. Diesen Titel errang das Team 
„Radel-Treff“ mit insgesamt 20 Personen und 12.409 gefahrenen Kilometern. Die Gruppe 
erhielt als Preis einen Dampfschiff-Gutschein.
Unter den besten Einzelfahrerinnen und Einzelfahrern fand eine Auslosung statt, bei der es 
drei Gutscheine der Firma Wreesmann zu gewinnen gab. Nicole Beck und Heiko Tinnemeyer 
entschieden vorab, dass nicht die Fahrerinnen und Fahrer mit den meisten gefahrenen 
Kilometern geehrt werden, sondern  das Teilnehmerinnen und Teilnehmer die mindestens 
500 Kilometer gefahren sind, in einem Lostopf gesammelt werden. 24 Einzelfahrerinnen und 
Einzelfahrer konnten somit an der Verlosung teilnehmen. Ausgelost wurden: Geda Gruben, 
Harm Weerts und Johann Voskamp.
Erwähnenswert ist allerdings die Leistung von Andre Festers. Der Ostrhauderfehner legte im 
Aktionszeitraum mit dem Fahrrad 1.502 Kilometer zurück. 
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Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Straßenfest

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 20.10.2023

Am 22.10.2022 fand das Straßenfest in Ostrhauderfehn statt. Die Verantwortlichen 
entschieden, das Fest auch in diesem Jahr wieder in den Gewerbegebieten nördlich und 
südlich der Hauptstraße durchzuführen. Über 10.000 Menschen machten sich auf den Weg in 
die Gewerbegebiete. 
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Viele Firmen und Vereine beteiligten sich in diesem Jahr und präsentierten ihr Angebot. Auch 
viele Flohmarktstände reihten sich in den Gewerbegebieten auf.
Besondere Highlights in diesem Jahr waren die Karussells bei den Firmen K&E und Ennens, 
sowie die angebotenen Hubschrauberrundflüge über Ostrhauderfehn.
Im Frühjahr 2024 soll sich eine Arbeitsgruppe aus Firmeninhaber*innen, Vereinsvorsitzende*n 
und Mitarbeiter*innen des Rathauses bilden, die sich mit der Ausrichtung des Festes in den 
nächsten Jahren beschäftigt und ein Konzept erarbeiten. Angedacht ist es, dass Straßenfest an 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen stattfinden zu lassen.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Osterfehntjer Spölkoppel
Auch die „Osterfehntjer Spölkoppel“ brachte in diesem Jahr wieder ein Stück auf die Bühne. 
„De Sauna Gigolo vant Osterfehn“ feierte traditionell am Straßenfest-Wochenende Premiere.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 25.10.2023
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- Weihnachtsmarkt
Einmal im Jahr, wenn die Tage kurz und die Getränke heiß sind, ist es wieder so weit: der 
Heimat-, Gewerbe- und Verkehrsverein Ostrhauderfehn e.V. lädt zum gemütlichen 
Weihnachtsmarkt am Rathaus ein. Dieser fand am 2. Adventssonntag statt. In diesem Jahr 
allerdings in einer etwas anderen Form.
Der Marktplatz am Rathaus konnte aufgrund von Tiefbauarbeiten nicht genutzt werden. Der 
Weihnachtsmarkt mit mehr als 25 Ständen wurde deshalb auf den Flächen rund um das 
Rathaus aufgebaut. 

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 01.12.2023

Mit musikalischer Begleitung durch die Mädchen und Jungen der Kindertagesstätte 
Wolkenreiter eröffnete Bürgermeister Harders den Markt um 11:00 Uhr und hieß alle Gäste 
willkommen.
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Die Stände der festlich geschmückten Budenstadt luden dazu ein, die kulinarischen Angebote 
der örtlichen Vereine zu probieren oder schöne Dinge für den weihnachtlichen Gabentisch zu 
erwerben. Am Nachmittag wurden die Gäste mit adventlicher Musik auf das Weihnachtsfest 
eingestimmt. Die Kinder freuten sich über den Besuch des Weihnachtsmannes der bei 
Einbruch der Dunkelheit kleine Geschenke verteilte.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren

Am 2. Adventssamstag konnte Bürgermeister Harders nach nun mehr vier Jahren wieder die 
Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Ostrhauderfehn zu einer Weihnachtsfeier begrüßen. 
Die Feier fand das letzte Mal 2018 im Saal der Gaststätte „Zur alten Schleuse“ statt und 
konnte u. a. aufgrund der Corona-Pandemie seitdem nicht mehr durchgeführt werden.

Rund 250 Gäste folgten der Einladung der Gemeinde Ostrhauderfehn in das neue Vereins- und 
Gemeindezentrum „Alte Volksschule II“ an der Kirchstraße. 
Viele freiwillige Helferinnen und Helfer aus der Belegschaft der Gemeinde Ostrhauderfehn 
und des Seniorenbeirates erklärten sich bereit, die Feier zu organisieren und durchzuführen, 
um den älteren Einwohnerinnen und Einwohnern einen schönen Nachmittag zu bereiten.
Bei Tee, Kaffee und Kuchen verbrachten die Seniorinnen und Senioren kurzweilige Stunden. 
Musikalisch begleitete die Feier der Posaunenchor der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Ostrhauderfehn-Holterfehn. Außerdem begeisterte der Auftritt der Kindergitarrengruppe von 
Hans Sakowski die Gäste und der neue Plattdeutschbeauftragte Burchard Esders las 
plattdeutsche Geschichten vor.
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Ostrhauderfehn rief die Gäste auf, sich an einem Quiz zu 
beteiligen. Hier sollte geschätzt werden, wie viele Straßenlaternen in der Gemeinde 
Ostrhauderfehn aufgestellt sind. Die Antwort lautete 2.499. Eine fast richtige Zahl schätzten 
Edda Hellwig und Christa Liebezeit mit 2.500 Stück. Dann folgte Gerhard Peper mit 2.493 
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Stück sowie Gerda Baumann und Grete Pranger mit 2555 Stück. Sie alle erhielten einen 
kleinen Preis.
„Wir hatten einen sehr schönen gemütlichen und kurzweiligen Nachmittag und ich freue mich 
schon auf die Feier im nächsten Jahr!
Das wir die Feier, so wie sie nun stattfand durchführen konnten, haben wir den vielen 
Freiwilligen aus der Belegschaft zu verdanken. Darüber freue ich mich sehr, denn es ist nicht 
selbstverständlich. Die Organisation und die Durchführung hat viel Zeit in Anspruch 
genommen, die neben der täglichen Arbeit aufgebracht werden musste.“, so Bürgermeister 
Harders.

Photo: Gemeinde Ostrhauderfehn

Alle Wiedergaben von Presseberichten und  -photos sind dem General-Anzeiger entnommen.
Photos: Gemeinde Ostrhauderfehn, Zustimmung zur Veröffentlichung liegt vor.


